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Grußwort des 1. Vorsitzenden

�Liebe 
Vereinsmitglieder,

als erstes möchte 
ich der 1. Fußball-
Herrenmannschaft 
großes Lob für ihre 
Leistung in diesem 
Jahr aussprechen. 
Unser Spielertrai-

ner Philipp Huber hat es nach zwei Jah-
ren geschafft, eine ehrgeizige, diszipli-
nierte und erfolgreiche Mannschaft zu 
formen. Leider hat es sowohl im letzten 
Meisterschaftsspiel als auch dem Rele-
gationsspiel zum Aufstieg jeweils nur zu 
einem Unentschieden mit folgendem 
verlorenem Elfmeterschießen gereicht.

Der 2. Tischtennis-Herrenmannschaft 
gratuliere ich zu den beiden Siegen in 
der Relegation gegen den SC Postau und 
den DJK SV Furth II und zum Aufstieg in 
die Bezirksklasse B.

Hervorragende Sporterfolge konnte 
auch wieder die Judoabteilung mit Ein-
zelerfolgen in der Niederbayerischen 
und der Südbayerischen Meisterschaft 
erringen. Sehr erfreulich ist auch, dass 
unser umfangreiches Sportangebot bei 
den Einzelgruppen noch weiter ausge-
baut werden konnte.

Die Trainer und Übungsleiter unseres 
Vereins haben beste Rahmenbedingun-
gen. So konnten auch dieses Jahr alle 
Wünsche erfüllt werden. Unsere um-
fangreiche Jugendarbeit bereitet mir 
große Freude und bringt dem Verein 
großes Ansehen. Die hohe Qualität der 
Arbeit der Übungsleiter und Ehrenamts-
träger und vor allem auch die Zusam-
menarbeit untereinander mit gegensei-

tiger Anerkennung bringen den Verein 
voran.

Ein schönes Fest und ein voller Erfolg 
war unsere 50-Jahr-Feier verbunden mit 
dem sechstägigem Volksfest 2018. Der 
Jahresumsatz ist 2018 auf über 337.000 € 
gestiegen. Das Volksfest hat dabei einen 
Anteil von über 116.000 € inkl. Umsatz-
steuer.

Durch das Verteilen aller organisatori-
schen Arbeiten auf viele Einzelposten 
und der vollständigen und kostenlosen 
Erledigung dieser Aufgaben steht der 
Verein gut da. So konnte 2018 die vor-
zeitige, vollständige Rückzahlung aller 
Verbindlichkeiten aus dem Bau des Ver-
einsheimes geschafft werden.

Bei der diesjährigen Generalversamm-
lung gab es nur wenige Änderungen. 
2. Vorsitzender Anton Grabinger ist in 
den Vereinsausschuss gewechselt und 
unterstützt dort durch seine Mithil-
fe beim Kinderfasching, dem Volks-
fest und bei bestimmten Arbeiten im 
Vereinsheim. Im Vereinsausschuss hat 
Günther Gruber seine Aufgabe der Be-
treuung der Einzelgruppen der Turnhal-
le niedergelegt. Für seine vorbildliche 
Arbeit möchte ich mich hier nochmals 
bedanken.

Allen anderen fünfzehn Vorstands- und 
Ausschussmitglieder führen ihre Tätig-
keiten unverändert bzw. mit zusätzli-
chen Aufgaben fort. Das freut mich ganz 
besonders und ich möchte mich deshalb 
bei diesen ganz besonders bedanken.

Neuer 2. Vorsitzender ist Andreas Kreisl. 
Er ist für die weitere Digitalisierung 
und die Homepage verantwortlich. Zu-
gleich hat er den Vorsitz im Volksfest-
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ausschuss übernommen. Ebenfalls als 
2. Vorsitzender konnte Thomas Penker 
gewonnen werden. Er ist insbesondere 
fürs Vereinsheim, die Vereinszeitung 
und die Sponsorensuche zuständig. Für 
die Einzelgruppen in der Turnhalle ist 
nun Anton Krauth zuständig. Einen Ab-
teilungsleiterwechsel gab es bei der Ab-
teilung Tennis. Michael Kuttenlochner 
ist zurückgetreten, Wolfgang Neumann 
hat nun die Verantwortung als Abtei-
lungsleiter übernommen. 

Vom Volksfestausschuss (VFA) ist Ka-
rin van Leyen zurückgetreten. Florian 
Grabrucker hat ebenfalls seine Tätigkeit 
beim VFA beendet und nun das Amt 
des Jugendleiters bei der Fußballabtei-
lung übernommen. Dafür konnten neu 
Michael Riedl, Christian Koppauer und 
Martin Binder für den VFA gewonnen 

werden. Für die Übernahme der neuen 
Ämter und Aufgaben möchte ich mich 
sehr bedanken und wünsche dabei auch 
viel Freude und Erfolg.

Die Vereinszeitung ist unsere Chronik 
aller wesentlichen Aktivitäten, sportli-
chen Erfolge und Zuständigkeiten für 
das jeweilige Jahr. Deshalb lege ich gro-
ßen Wert darauf, dass sich alle Gruppen 
darin wieder finden. Für die vielen Hel-
fer bei der Erstellung der VZ möchte ich 
mich sehr herzlich bedanken.

Mit sportlichen Grüßen 

Anton Röhrl
1. Vorsitzender

http://www.wir-machen-druck.de/
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In Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken wir aller unserer verstorbenen
aktiven und passiven Sportkameraden und Vereinsmitgliedern

Der Herr gib ihnen
die ewige Ruhe!

Jakob Bauer, Weixerau – 83 Jahre – 30.07.2018

Gerdi Biller, Berghofen – 74 Jahre – 26.08.2018

Anton Ruhland, Buch am Erlbach – 82 Jahre – 21.01.2019

Anton Huber , Weixerau – 66 Jahre – 10.02.2019

Bruno Schwaighart, Viecht – 80 Jahre – 15.02.2019

Karl Blindeneder, Kronwinkl – 69 Jahre – 25.03.2019

Rosemarie Zöller, Viecht – 74 Jahre – 03.06.2019
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42. Volksfest ein voller Erfolg

Oldtimertreffen, Kindertag, Seniorennachmittag und jede Menge Sport

Ein voller Erfolg war das 42. Echinger 
Volksfest vom 10. bis 15. August, organi­
siert und ausgerichtet vom TSV Kron­
winkl. Der Verein feierte gleichzeitig 
zum Volksfest mit verschiedenen Veran­
staltungen wie Kabarettabend und Fest­
nachmittag noch „50 Jahre TSV Kron­
winkl“ (siehe eigenen Bericht).
Aufgrund des Jubiläums dauerte das 
Volksfest diesmal auch zwei Tage län­
ger. Trotzdem war das Zelt jeden Tag 
voll. Das Bier und die Grillspezialitäten 
mundeten und die vielen Festbesucher 
verbrachten schöne Stunden. Ein Hö­
hepunkt war wieder einmal das Oldti­
mertreffen am Sonntag. Zahlreiche alte 
Bulldogs und tolle Liebhaberstücke roll­

ten am Festplatz ein. Fester Bestandteil 
war der Seniorennachmittag der Ge­
meinde und der Kindertag am Dienstag.
Auch sportlich hatte das Volksfest wie­
der viel zu bieten. Beispielhaft genannt 
sei das Spiel der ersten Herren-Fußball-
Mannschaft, die mit 8:0 den SC Pfett­
rach besiegte sowie die Gemeindemeis­
terschaft im Stockschießen. Das Turnier 
im Stockschießen gewann der BBB 1516 
vor den Stockschützen und den Schüt­
zen Kronwinkl. Schirmherr und Bürger­
meister Andreas Held sowie Vorsitzen­
der Anton Röhrl vom TSV Kronwinkl 
zeigte sich am Ende sehr zufrieden mit 
dem diesjährigen Volksfest.

Bürgermeister Andreas Held zapfte gekonnt zum 42. Echinger Volksfest an
Quelle Landshuter Zeitung vom 17. August 2018
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Fünf Jahrzehnte im Zeichen des Breitensports

„Goldene Raute“ und Ehrenzeichen erhalten – Verein feierte mit Kabarett- 
und Festabend

Der TSV Kronwinkl feierte vom 10. bis 
15. August zeitgleich zum Volksfest (sie-
he oben) mit verschiedenen Veranstal-
tungen „50 Jahre TSV Kronwinkl“. Zu 
den besonderen Veranstaltungen zähl-
ten das Feuerwerk, der Kabarettabend, 
Festzug und -gottesdienst sowie der 
Festnachmittag.
Bereits das Feuerwerk am ersten Volks-
festtag begeisterte. Ebenfalls aufgrund 
des runden Geburtstages leistete man 
sich am Samstag die Partyband „Just 
Duty Free“. Sie kam bei Teens und 
Twens prima an. Aufgrund des Jubilä-
ums gab es zudem einen Kabarettabend 
im Bierzelt am Montag. Die drei Profis 
der guten Laune, Marco Vogl, Markus 

Langer  und Roland Hefter, begeisterten 
mit Humor und Liedern.
Der eigentliche Festtag war zugleich 
der letzte Volksfesttag, der Mittwoch. 
Er begann mit einem Zug der Vereine 
von der Hofmark zum Sportplatz. Dort 
zelebrierte Pfarrer Robert Gonzales 
einen Freiluft-Gottesdienst. Anschlie-
ßend folgte der Festnachmittag im Zelt. 
Beim Festnachmittag erinnerte Schirm- 
herr und Bürgermeister Andreas Held 
an die Anfangsstunden des TSV Kron-
winkl. So trafen sich am 4. Februar 1968 
in der Schlosswirtschaft viele Sport-
freunde zur Gründung des Sportvereins. 
Die gräfliche Familie stellte unterhalb 
des Schlosses eine ausreichende Fläche 

Der feierliche Freiluft-Festgottesdienst auf dem Sportplatz mit Pfarrer Robert Gonzales
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zur Verfügung. Heute besteht der TSV 
Kronwinkl aus sechs Hauptabteilungen 
sowie 20 Untergruppen. Insgesamt zählt 
der Verein aktuell 1 250 Mitglieder. Stell-
vertretender Landrat Fritz Wittmann 
überbrachte anschließend die besten 
Glückwünsche im Namen des Landrats 
Peter Dreier. „50 Jahre TSV Kronwinkl 
sind 50 Jahre ehrenamtlicher Dienst am 
Bürger“, so Wittmann.
Anschließend war der Ehrungsmara-
thon eröffnet: BLSV-Kreisvorsitzender 
Andreas Klinger überreichte die Ehren-
urkunde des bayerischen Landessport-
verbands zu „50 Jahre TSV Kronwinkl“. 
BFV-Kreisvorsitzender Rudolf Hamber-
ger übergab die Ehrenurkunde des Baye-
rischen Fußball-Verbandes. Gleichzeitig 
wurde eine Video-Botschaft des BFV-
Präsidenten Dr. Rainer Koch eingespielt, 
der ebenfalls Glückwünsche übermittel-
te.
Dann gab es eine besonders hohe Aus-
zeichnung: Der BFV-Kreis-Ehrenamts-

beauftragte Erich Schneider überreich-
te dem TSV Kronwinkl die Goldene 
Raute – eine besondere Würdigung des 
Bayerischen-Fußball-Verbandes. Sie be-
stätigt dem Verein eine hervorragende 
Arbeit in den Bereichen Jugendarbeit, 
Ehrenamt, Breitensport und Prävention. 
Zudem erhielt der Vereinsvorsitzende 
Anton Röhrl für seine Verdienste das 
BFV-Verbands-Ehrenzeichen in Gold.
Danach wurde die Sportart gewechselt: 
Ehrenkreisvorsitzender Josef Thoma 
vom Bayerischen Tischtennis-Verband 
zeichnete Anton Grabinger für 40 Jahre 
Übungsleiter mit der Jugendleiter-Ver-
dienstnadel in Gold mit großem Kranz 
sowie Gregor Batsch für 50 Jahre Leis-
tungssport mit der Leistungsnadel aus.
Es folgte der Höhepunkt des Tages: Die 
Funktionäre ehrten nun Gründungs-
mitglieder und Mitglieder für 50-jährige 
Vereinstreue. Insgesamt 47 Mitglieder 
der ersten Stunde konnten ausgezeich-
net werden und sich freuen.

Vorsitzender Anton Röhrl mit der Auszeichnung mit unserem Ehrenamtsbeauftragten Udo Baumgardt 
und den Kreisehrenamtsbeauftragten Erich Schneider.mit Angabe�

Der TSV erhielt vom BFV die „Goldene Raute“
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Das Jubiläumsjahr des TSV Kronwinkl geht zu Ende

Festlich und emotionell ging das Ju-
biläumsjahr des TSV Kronwinkl im 
Rahmen der Abschlussfeier zu Ende. 
Nach dem musikalischen Teil, den Mit-
glied Georg Beinvogl gestaltete und der 
Weihnachtsgeschichte von Hans Dillis 
begann der offizielle Teil der Veranstal-
tung. Der 1. Vorsitzende Anton Röhrl 
begrüßte viele Mitglieder im Vereins-
heim und ließ doch etwas stolz das ver-
gangene Jahr Revue passieren. 50 Jahre 
TSV Kronwinkl wurden während des 
Echinger Volksfestes gebührend gefei-
ert. Besonders in Erinnerung wird der 
Kabarettabend, der erstmals im Rahmen 
eines Volksfestes stattfand bleiben. Den 
Höhepunkt der Feierlichkeiten bildete 
der Festtag zum Aufklang des Volksfes-

tes, zu dem alle Gründungsmitglieder 
und sowie solche, die dem TSV Kron-
winkl im Gründungsjahr beitraten, 
geehrt wurden. Neben dem Jubiläum 
ging der Vorsitzende aber auch aktuelle 
sportliche Erfolge der Judo-, Tischten-
nis- und Fußballabteilung sowie dem 
Engagement der Einzelgruppen ein und 
dankte den vielen Ehrenamtlichen für 
ihren Einsatz im Verein. Bürgermeister 
Andreas Held würdigte vor allem die 
intensive Jugendarbeit, die im Verein 
geleistet wird. Held regte aber auch an, 
denjenigen, die vor allem zur Weih-
nachtszeit einsam und alleine sind, 
nicht zu vergessen.
Im Anschluss fanden Ehrungen für ver-
diente Mitglieder sowie für Spieleinsätze 

Die Geehrten der Spieleinsätze mit Bürgermeister Andreas Held und dem Kreis-Ehrenamtsbeauftragten 
Erich Schneider
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statt. Der Kreis-Ehrenamtsbeauftragte 
des Bayerischen Fußballverbandes Erich 
Schneider war persönlich anwesend hat 
hatte die besondere Ehre, dem Vorstand 
des TSV Kronwinkl, Anton Röhrl, den 
Ehrenamtspreis des BFV mit DFB Son-
derehrung zu überreichen. Gleichzeitig 
erhielt Röhrl aus seiner Hand die BLSV 
Verdienstnadel in Silber für 20 Jah-
re besondere Verdienste. Desweiteren 
wurde Stefan Reitmaier mit dem BFV-
Ehrenamtspreis ebenfalls für besondere 
Verdienste geehrt. Die Vereinsverdienst-
nadeln in Silber für 10 Jahre ehrenamt-
liche Tätigkeiten wurden an Günther 
Lehner, Udo Baumgardt, Jakob Augus-
tin und Agron Hajzeri überreicht. Für 
10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit bekam 
Thomas Penker die BLSV Ehrennadel in 
Silber mit Kranz.

Ausserdem standen die Ehrungen für 
die Spieleinsätze an. Für 150 Fußball-
spiele bekam Thomas Meindl die Eh-
rennadel in Bronze mit Urkunde. Fünf 
Ehrungen gab es im Bereich Tischten-
nis. Für 150 Spieleinsätze bekamen 
Tobias Hirschnagl und Rudi Sedlmaier 
die Ehrennadel in Bronze mit Urkunde. 
Anton Grabinger bekam für 250 Ein-
sätze die Ehrennadel in Silber mit Ur-
kunde. Bereits 400 Einsätze hat Anton 
Röhrl, für die er die Ehrennadel in Gold 
mit Urkunde erhielt. Für mittlerweile 
700 Einsätze bekam Leonhard Stein
maier eine Ehrenurkunde.
Die gelungene Veranstaltung fand ih-
ren Ausklang bei einem gemeinsamen 
Abendessen.

Die Geehrten für besondere Verdienste und ehrenamtlichen Tätigkeiten mit dem 1. Vorsitzenden Anton 
Röhrl
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Der Volksfestausschuss zum 43. Echinger Volksfest 2019

Das 43. Volksfest wird ein Jahr nach 
unserem 50-jährigen Bestehen gefeiert. 
Obwohl es grundsätzlich ein „Standard-
volksfest“ werden sollte wird es einiges 
neues geben. Beim Rahmenprogramm 
kommt der Baum-Sägewettbewerb hin-
zu, den der BBB ausrichten wird. Auch 
einen Volksfestlauf über 5,5 km bzw. 
11 km wird es erstmals geben. Die 
neuen Theken beim Verkauf und in der 
Bar machen ein wunderbares Ambiente.

Die bekannte Stimmungs- und Party-
band Mia Sans (Vorwaidler) spielt wie 
im Vorjahr bei der Volksfesteröffnung. 
Am Maria Himmelfahrtstag ist Vor-
mittag traditionell die Gedächtnisfeld

messe. Der Baumsägewettbewerb wird 
den Feiertag zusätzlich aufwerten. Am 
selben Abend findet diesmal das Feuer-
werk statt.  
Am Samstag wird es wieder Partystim-
mung mit der Band Just Duty Free, bis 
1 Uhr geben. Ab Sonntag Vormittag 
findet das 8. Oldtimertreffen statt. Für 
Stimmung sorgt ganztags Only two bis 
22 Uhr. Im Freigelände konnten wir 
den Schausteller Rilke neu gewinnen, 
der mit einem Autoscooter und einem 
Entenheben zu uns kommen wird.
Beim Volksfest werden alle Neuerungen 
der letzten Jahre fortgeführt, da sich 
diese bewährt haben (eigenes Barzelt, 
Pilsbar im Freigelände, Mittagstisch mit 

hinten v.l.: Leo Steinmaier, Tobias Hirschnagl, Michael Riedl, Andreas Kreisl
vorn v.l.: Martin Binder, Christian Koppauer, Angelika Koppauer, Anton Röhrl
nicht im Bild: Severin Graf, Anton Grabrucker sowie Wolfgang Dier
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Steckerlfisch und Schaschlik, durchge-
hend Wurstsalat). Damit wollen wir es 
auch dieses Jahr schaffen, die Wartezei-
ten der Besucher so gering wie möglich 
zu halten.
Der Preis für die Maß Bier liegt dieses 
Jahr bei 6,80 € und sollte ein Anlass 
zum Mitfeiern sein!
Das Echinger Volksfest wird ausschließ-
lich durch die Mithilfe und Unterstüt-
zung vieler fleißiger Helfer ehrenamt-
lich organisiert und auch durchgeführt. 
Für diesen unermüdlichen Einsatz und 
die tolle Unterstützung bedanken wir 
uns auf diesem Wege bei den Verant-
wortlichen und allen fleißigen Helfern 
recht herzlich. Nicht nur der Sport ver-
bindet, sondern auch das Zusammen-
helfen neben dem Sportbetrieb macht 
unseren Verein stark und ist für das tolle 

Gelingen unseres Volksfestes eine wich-
tige Voraussetzung.
Besonders viele starke und fleißige Hän-
de werden wie jedes Jahr zum Zeltauf- 
und Zeltabbau benötigt. Deshalb bit-
ten wir darum, dass am Samstag, den 
10. August 2019 ab 8 Uhr (Zeltaufbau) 
und am Montag, den 19. August 2019 
ab 13 Uhr und am Dienstag 20. August 
2019 ab 14 Uhr (Zeltabbau) viele Helfer 
kommen. Die Helfer werden selbstver-
ständlich rundum verpflegt und erhal-
ten auch dieses Jahr wieder Essens- und 
Biermarken für ihre Unterstützung.

Wir hoffen auch in diesem Jahr wieder 
auf ein schönes Volksfestwetter und ein 
gutes Gelingen, damit der Einsatz aller 
fleißigen Helfer belohnt wird.
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Aktive Mitglieder sind das Aushängeschild 

Neuwahlen und Ehrungen langjähriger Mitglieder bei der 
Hauptversammlung des TSV

Berichte, Neuwahlen und Ehrungen 
standen bei der Hauptversammlung des 
TSV auf dem Programm. Erstmals konn-
ten auch Mitglieder für 50 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt werden.
Vorsitzender Anton Röhrl informierte 
über viele Aktivitäten und Veranstal-
tungen. Das wichtigste Ereignis war das 
Echinger Volksfest, in dessen Rahmen 
das 50-jährige Vereinsjubiläum gefeiert 
wurde.
Die Abteilungsleiter berichteten von ih-
ren Aktivitäten. Die Fußball-Abteilung 
veranstaltete laut Stefan Prell viele Tur-
niere. Sportlich befindet sich die erste 
Herrenmannschaft auf einem guten 
Weg in Richtung Tabellenspitze.

Der neue Leiter der Abteilung Tennis, 
Wolfgang Neumann, sprach über drei 
Mannschaften im aktiven Spielbetrieb. 
Für das Jugendtraining konnte wieder 
Laura Klein gewonnen werden.
Von der Tischtennis-Abteilung berichte-
te Hildegard Neudecker über fünf aktive 
Mannschaften, von denen die 2. Her-
renmannschaft zur Relegation zum Auf-
stieg in die Bezirksklasse B am 27. April 
antreten wird. Anfang Mai wird zum 
35. Mal wird das Kronwinkler Schloß-
turnier ausgetragen. 
Fünf Trainingszeiten werden laut Clau-
dia Winklmayer im Judo angeboten. 
Erfolgreich ist die Abteilung bei der Aus-
richtung von Niederbayerischer Meis-
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terschaft, Pantherturnier und Mann-
schaftsrandori.
Genau 100 Mitglieder hat Markus Krojer 
bei den Sportfischern. Viele Aktivitäten 
wie unter anderem die Gewässerpflege 
oder das Königs- und Vatertagsfischen 
werden das Jahr über abgehalten. Auch 
das Ferienprogramm erfreut sich großer 
Beliebtheit.
Herbert Schröger berichtete von 65 
Mitgliedern bei den Stockschützen, die 
etwa 80 Turniere pro Jahr schießen. 
20 Einzelgruppen sind nach den Aus-
führungen von Anton Röhrl im Gym-
nastikraum des Vereinsheim sowie der 
Turnhalle aktiv.

Den Kassenbericht stellte Kassier Ste-
fan Reitmaier vor. Kassenprüfer Alfred 
Kuttenlochner bestätigte den Kassieren 
eine einwandfreie Kassenführung und 
bat die Versammlung um die Entlastung 
der Kassiere sowie der Vorstandschaft.

Danach führte Bürgermeister Andreas 
Held die Neuwahlen durch. Als Vorsit-
zender wurde für die nächsten beiden 
Jahre Anton Röhrl im Amt bestätigt. 
Neue zweite Vorstände sind Thomas 
Penker und Andreas Kreisl. Stefan Reit-
maier bleibt Kassier; zweite  Kassiererin 
bleibt weiterhin Helga Bergmeier. Als 
Schriftführerin wurde Hildegard Neu-
decker bestätigt, ebenso wie der zweite 
Schriftführer Alfred Nußbaumer. Die 
Kasse wird weiter von Alfred Kutten-
lochner und Anita Augustin geprüft. 
Den Vereinsausschuss bilden für die 
nächste Amtszeit Anneliese Fuchs, An-
gelika Koppauer, Udo Baumgardt, Rita 
Kuttenlochner Axel Fischer, Anton 
Krauth, Ute Kreisl, Matthias Zehentner, 
Anton Grabinger und Simon Steinmaier. 
Dem Volksfestausschuß gehören Andre-
as Kreisl als Vorsitzender, Tobias Hirsch-
nagl, Wolfgang Dier, Anton Grabrucker, 
Severin Graf, Karin Van Leyen, Angelika 

Die neue und wiedergewählte Vorstandschaft sowie die Ausschussmitglieder
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Koppauer, Leonhard Steinmaier und 
Michael Riedl an. 

Den Abschluss der Veranstaltung bilde-
ten die Ehrungen. Für 15 Jahre Mitglied-
schaft wurden Severin Graf und Gün-
ther Windisch die Ehrennadel in Bronze 
überreicht. Die silberne Ehrennadel mit 
Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft 
erhielten Mathilde Ritzer und   Claudia 
Winklmayer. Die goldene Ehrennadel 
mit Urkunde für 40 Jahre Mitgliedschaft 
durften Klaus Aufleger, Gabriele Huber, 

Johann Huber und Thomas Penker ent-
gegennehmen. Erstmals wurden Mit-
glieder für 50 Jahre Mitgliedschaft mit 
einer goldenen Ehrennadel mit großer 
Urkunde geehrt. Diese Ehre wurde Jo-
hann Bayerstorfer sen., Elsbeth Dillis, 
Alois Eichner, Alfred Kuttenlochner, 
Anton Neumeier, Siegfried Schenk und 
Michael Schmidt zuteil. 
Die Vereinsverdienstnadel in Bronze 
mit Urkunde für fünf Jahre Übungslei-
ter im Rope Skipping ging an Bernadette 
Niedermayer.

Die Geehrten der Hauptversammlung konnten sich über Urkunden und Ehrennadeln für bis zu 
50-jährige Mitgliedschaft freuen.
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Willkommen im Zoo – Viel Spaß beim Kinderfasching

Beim Kinderfasching des TSV verwan-
delte sich die Kronwinkler Schulturn-
halle in einen großen Zoo mit verschie-
densten Tiere. Die jungen Besucher 
mussten sich im Affenhaus zurecht fin-
den, nahmen an einer Delfinshow teil, 
retteten das Straussenei, flüchteten vor 
den Krokodilen und hüpften mit den 
Kängurus um die Wette. Wer alle Stati-
onen dieses Parcours absolvierte, durfte 
sich am Losstand ein Geschenk abho-
len. Verschnaufen konnten die Zoobe-
sucher in der Bastelecke oder beim Kin-
derschminken, wo sich die Kids noch 
das passende Outfit für den Zoobesuch 
verpassen lassen konnten. Die ganz 
Kleinen tobten sich in der Krabbelecke 
aus. 

Mit Spannung verfolgt wurden die Auf-
tritte der Kronwinkler Rope Skipper, der 
Honey’s, der Kronwinkler Power Girls 
sowie der Zicken de Luxe. Die Honey’s  
hatten die Ehre, Bürgermeister Andreas 
Held sowie „Küchenchefin“ Cornelia 
Hölscher einen Orden zu überreichen. 
Der Vorsitzende des TSV Kronwinkl An-
ton Röhrl sowie die Cheforganisatorin 
Claudia Winklmayer durften ihre Or-
den von den Zicken de Luxe in Empfang 
nehmen. DJ Steffen sorgte mit fetziger 
Musik zwischen den Auftritten dafür, 
dass die jungen Besucher auf der Tanz-
fläche so richtig abrocken konnten. Mit 
selbst gebackenen Kuchen und anderen 
Leckereien waren grosse und kleine Be-
sucher bestens verpflegt. 
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TSV hat umfassende Sponsoring Vereinbarung mit dem 
Autohaus Sedlmaier abgeschlossen

Beim TSV Kronwinkl machen bereits 
jetzt die Einnahmen durch Spenden und 
Werbeverträge einen erheblichen Anteil 
aus. Der Sportbetrieb, die Instandhal­
tung und die Weiterentwicklung der 
Sportanlagen kosten sehr viel Geld. Ge­
rade in diesem Jahr sind wir stolz darauf, 
dass wir eine neue LED Flutlichtanlage 
mit Kosten von rund 48000,– € (Brutto 
ohne Abzug von Spenden und Zuschüs­
sen) in Betrieb nehmen konnten. Auch 
ein neuer Vereinsbus steht (aufgrund 
des Alters und der laufenden Reparatu­
ren) seit Jahren auf der Wunschliste im 
Verein. Auch dieser kann nun verwirk­
licht werden.

Durch ein umfassendes Sponsoring­
paket wurden die bereits jetzt vorhande­
nen Vereinbarungen mit dem Autohaus 
Sedlmaier respektive Herrn Rudi Sedl­
maier deutlich ausgebaut. Wir erhalten 
für unsere Sportler nicht nur Unterstüt­
zung bei der Ausrüstung (Trainingsan­
züge und Dressen), beim Vereinsbus, 
sondern auch erhebliche Einkaufsvor­
teile bei der Firma über die wir nachfol­
gend informieren wollen:

Wir erhalten ca. im September 2019 ei­
nen neuen VW T6 9-Sitzer als Vereins­

bus kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Die Firma übernimmt auch sämtliche 
Kosten für die Zulassung, Wartung und 
Instandsetzung. Nach ca. 2 Jahren ist 
geplant, dass dieser durch einen Neuen 
ersetzt wird. Dadurch ist sichergestellt, 
dass wir fortlaufend einen Bus auf neu­
esten Stand mit wenig/keinen Ausfall­
zeiten haben.
Für den Verein verbleiben nur die Kos­
ten für Steuer, Versicherung, Beschädi­
gungen (durch den TSV) und den lau­
fenden Betrieb (Tanken).

TSV Mitglieder erhalten Sonderkon­
ditionen von 15–20 % bei Kauf eines 
Neuwagens. Zusätzlich erhalten wir bei 
Reparaturarbeiten und Servicearbeiten 
einen Rabatt in Höhe der Mwst (19%). 
Das Mitglied muss dazu einen Abruf­
schein (Bestätigung der Mitgliedschaft 
vom TSV) vorlegen. Im Fall einer Kün­
digung müssen wir diese der Firma 
ebenfalls mitteilen, damit die Sonder­
konditionen beendet werden können. 
Bestätigungen werden von allen 3 Vor­
ständen zeitnah ausgestellt. Ein Antrag 
auf eine Mitgliedsbestätigung kann auf 
unserer Homepage angefordert werden:
https://www.tsvkronwinkl.de/verein/
mitgliedsbestatigung

https://www.tsvkronwinkl.de/verein/mitgliedsbestatigung
https://www.tsvkronwinkl.de/verein/mitgliedsbestatigung
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Der TSV erhält beim Kauf von Trainings-
anzügen für den kompletten Sportver-
ein einen Zuschuss in Höhe von 50% 
der tastsächlichen Kosten. 

Wir erhalten alle zwei Jahre einen kos-
tenlosen Trikotsatz für die Abteilung 
Fußball.

Der TSV kann sich bis zu 30 Bauzaunfel-
der kostenlos von der Firma ausleihen.

Dieses Sponsoringpaket wurde im Vor-
stand und Ausschuss mehrfach um-
fassend besprochen. Es wird uneinge-
schränkt befürwortet und unterstützt.  
Wir sind stolz auf die gemeinsame Zu-
sammenarbeit und erhoffen uns, mit-
unter durch die interessanten Einzel-
konditionen für unsere Mitglieder, dass 
sich diese auch positiv auf unsere Mit-
gliederzahlen auswirken. 

Die erste Spende in Höhe von 2.000,00 € ist in den vergangenen Tagen in den Räumen des Autohauses 
Sedlmaier vom Inhaber Rudi Sedlmaier an den 2. Fußball-Abteilungsleiter Thomas Penker überreicht 
worden.
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Umstellung der Flutlichtanlagen auf LED-Strahler

Der TSV Kronwinkl hat seine Fußballplätze auf LED Strahler umgestellt

Nach der neuen EU-Richtlinie von 2015, 
werden Quecksilberdampflampen nicht 
mehr in Umlauf gebracht, die Umstel-
lung auf Metalldampflampen ist eben-
falls nicht mehr rentabel. Bei der 18 
Jahre alten Flutlichtanlage am großen 
Trainingsplatz wäre mindestens eine Er-
neuerung der Leuchtmittel mit Kosten 
von ca. 8 x 500,– € notwendig gewesen. 
Die Flutlichtanlage auf dem kleinen 
Trainingsplatz war 36 Jahre alt, kom-
plett verbraucht und musste (Quecksil-
berdampflampen) ersetzt werden. 
Aus Umweltschutzgründen, um als Vor-
bild voranzugehen und aufgrund der 
zu erwartenden Zuschüsse vom Bayeri-

schen Landessportverband (BLSV 20%) 
und vom Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit (30%), entschied sich der TSV, dass 
beide Anlagen in einem Zug erneuert 
werden. 
Aufgrund der Fördervorgaben erfolgt 
der nachfolgende Hinweis:

„Nationale Klimaschutzinitiative 
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initi-
iert und fördert das Bundesumweltministerium 
seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag 
zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. 
Ihre Programme und Projekte decken ein breites 
Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von 
der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin 

Unten mit den Inhabern der Installationsfirma: Kuttenlochner Elektrotechnik (links) Alfred und Michael 
Kuttenlochner (rechts) sowie dem 1. und 2. Vorsitzenden des TSV Kronwinkl, Anton Röhrl (2.v.l.) und 
Thomas Penker (2.v.r.)
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zu konkreten Hilfestellungen und investiven För-
dermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für 
gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative 
trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes 
vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherin-
nen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, 
Kommunen oder Bildungseinrichtungen.“ Nach-
folgend der Link zum Projektträger Jülich: www.
ptj.de/klimaschutzinitiative-kommunen

Die neuen LED Strahler wurden an die 
vorhandenen Masten montiert. Da-
durch konnten weitere hohe Kosten für 
neue Masten, Leitungen, Erdarbeiten 
usw. vermieden werden. Die Anschaf-
fungskosten beliefen sich nach Ein-
holung mehrerer Angebote auf rund 
48.000,– €. Die Kosten für den Verein 
konnten weiterhin durch größere Spen-
den von ortsansässigen Firmen redu-
ziert werden.
Die beiden alten Anlagen mit zusam-
men 12 Strahlern mit jeweils je 2240 
Watt (je Strahler 2000 + Vorschaltgerät 
240 Watt) wurden durch 12 neue LED-
Strahler mit jeweils 1550 Watt ersetzt. 
Aufgrund der vorliegenden Berechnun-
gen sinkt der Stromverbrauch folglich 
um rund 30,8 %. Dies bedeutet bei den 
jährlich mindestens anfallenden 300 Be-
triebsstunden, dass der jährliche Strom-

verbrauch von über 8000 KWH um ca. 
2500 KWH gesenkt werden kann. Dies 
bedeutet, dass sich aufgrund der Strom-
kostenersparnis von jährlich ca. 850,– €, 
die eigentlichen Anschaffungskosten 
für den Verein amortisieren.
Weitere Vorteile der LED-Leuchten sind 
die lange Lebensdauer mit ca. 50.000 
Std., (Vergleich alte Halogenstrahler ca. 
2000 Std.) und natürlich das deutlich 
bessere Licht. Zudem können LED`s so-
fort wieder starten, nicht wie Natrium-
dampflampen, was bei kurzem Ausfall 
keine Wartezeit bedeutet.
Der Auftrag wurde an die Firma Elekt-
rotechnik Kuttenlochner aus Kronwinkl 
vergeben. Die Montage wurde im Mai 
durchgeführt und abgeschlossen. Die 
neue Flutlichtanlage ist mittlerweile in 
Betrieb und die LED-Strahler machen 
ein hervorragendes Licht für den Sport-
betrieb in den Abendstunden.
Von TSV Seiten hatte die Gesamtleitung 
Thomas Penker, der sich um die Ange-
bote, die Besprechungen vor Ort und 
die Sponsorensuche kümmerte. Der 
Zuschussantrag beim BLSV wurde von 
Maximilian Kofler, der Zuschussantrag 
beim Bund vom Vorsitzenden Anton 
Röhrl abgewickelt.
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Aus der Abteilung Fußball

Schade, einfach nur schade. Die Jungs 
hätten es mal verdient gehabt, den Auf-
stieg klar zu machen. Ok, dann eben 
nächstes Jahr und zwar aus Trotz.

Die Neuwahlen im März haben gezeigt, 
dass unsere Fußballabteilung ein gu-
tes Ansehen hat. Nachdem uns Erwin 
Drexler mitgeteilt hat, dass er wegen 
Mehrfach-Belastung nicht mehr als Ju-
gendleiter zur Verfügung steht, haben 
wir eine starke Truppe gefunden, die 
sich den Aufgaben stellen will. Mit Flo-
rian Grabrucker ist der Posten in her-
vorragenden Händen. Sein Team, das 
er sich zur Unterstützung zusammenge-
stellt hat, lässt nur Gutes versprechen.

Auf dem Platz ist die Umrüstung der 
Flutlichtanlage, auf LED Technik in vol-
lem Gange. Somit dürften wir im Herbst 
keine Probleme mehr haben, dass der 
Schiri Spiele abbricht, weil Leuchten 
ausgefallen sind.
 
Die Abteilungsleitung bedankt sich 
noch bei allen, die uns immer so tat-
kräftig unterstützen. Ohne Euch würde 
es die Fußballabteilung in dieser Form 
nicht geben. Nicht wir sind der TSV, Ihr 
seid das.

Eure Abteilungsleitung
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Fußball Rückrunde Saison 2018/2019

Die „Erste“ lag zur Winterpause mit 33 
Punkten aus vierzehn Spielen (zehn Sie-
ge, drei Unentschieden, einer Nieder-
lage) auf Tabellenplatz zwei; nur zwei 
Punkte hinter dem vor der Saison mit 
vielen höherklassig erprobten Spielern 
verstärkten TSV Tiefenbach. Wobei der 
TSV Tiefenbach bereits ein Spiel mehr 
absolviert hat als die junge Kronwinkler 
Truppe.

Die 2. Mannschaft steht zur Winterpau-
se in einer Neunerliga auf dem 6. Tabel-
lenplatz. In neun Spielen konnten zwölf 
Punkte erzielt werden (vier Siege und 
fünf Niederlagen).

Mit unverändertem Kader starteten die 
beiden Herrenmannschaften des TSV 

Kronwinkl am 15.02.2019 in die Vor-
bereitung auf die Rückrunde der Saison 
2018/2019. In der sechswöchigen ab-
wechslungsreichen und fordernden Vor-
bereitung galt es die Grundlage für eine 
erfolgreiche Rückrunde zu legen. 
Zahlreiche Trainingseinheiten auf dem 
Fußballplatz sowie in der Halle wurden 
von den Kronwinkler Jungs mit großem 
Engagement absolviert. Unter anderem 
absolvierten die Kicker des TSV auch 
eine Kickbox-Trainingseinheit mit dem 
aktuellen Kickbox-Weltmeister Domi-
nik Haselbeck. Diverse Spinning-Ein-
heiten sowie einige Läufe übers Ochsen-
klavier zur Burg Trausnitz rundeten die 
schweißtreibende Vorbereitung auf die 
Rückrunde ab. Schließlich warteten in 
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den nächsten Wochen vorwiegend Geg-
ner aus der oberen Tabellenhälfte, die es 
zu schlagen galt.

Die zweite Mannschaft steigerte sich in 
der Rückrunde von Woche zu Woche 
und konnte von sieben Pflichtspielen 
fünf Spiele gewinnen und musste nur 
gegen den späteren Meister der A-Klas-
se Reserve SV Ohu Ahrain sowie den 
Vizemeister der A-Klasse Reserve dem 
SV Altheim Niederlagen einstecken. So 
kann es weitergehen!!! Sie landete somit 
auf dem 5. Tabellenplatz der A- Klasse 
Landshut Reserve. In sechzehn Spielen 
wurden neun Siege sowie sieben Nieder-
lagen erzielt.
Im ersten Punktspiel der Rückrunde 
kam die Erste beim SV Altheim auf-
grund einer dürftigen Mannschafts-
leistung leider nicht über ein 1:1-Uent-
schieden hinaus. Gleich zu Beginn der 
Rückrunde der Schuss vor den Bug. Zum 
nächsten Punktspiel reiste man zum 
SC Bruckberg. Die Mannschaft gewann 
dieses Spiel nach einer engagierten 
Mannschaftsleistung deutlich mit 4:1. 

Das nächste Heimspiel gegen die DJK 
SV Mirskofen konnte mit 1:0 gewon-
nen werden. Den Siegtreffer erzielten 
die Mannen um Kapitän Tim Zankl in 
Unterzahl. Aufgrund einer nicht  nach-
zuvollziehenden roten Karte gegen Felix 
Winter mussten die Huber-Jungs 30 Mi-
nuten in Unterzahl agieren. 
Nun ging es nach Auloh. Die Auloher 
wollten unbedingt noch ins Titelren-
nen eingreifen. Die junge Kronwinkler 
Mannschaft trotzte dem Vorhaben der 
Auloher und gewann das Spiel verdient 
mit 3:0. Alle drei Tore zum 3: 0 Sieg der 
ersten Mannschaft wurden bereits in 
den ersten zehn Minuten erzielt.
Nun kreuzte mit dem SV Ohu Ahrain 
der Tabellendritte im Stadion „Am 
Lenghardt“ auf. In einer kämpferischen 
Partie bei dem sich beide Teams einen 
großen Fight lieferten, behielt der hei-
mische TSV mit 1:0 die Oberhand.
Zum nächsten Auswärtsspiel ging es 
nach Schönbrunn. Das die Spiele im 
Schönbrunner Waldstadion immer 
unangenehm sowie die Ergebnisse nie 
deutlich ausfallen sollte sich wieder ein-
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mal bewahrheiten. Nach einer 1:0-Füh-
rung bekam man leider noch ein Ge-
gentor und spielte 1:1-Unentschieden. 
Im Nachgang betrachtet waren das lei-
der zwei verlorene Punkte im Kampf um 
den Aufstieg.
Das Spiel gegen den SV Gündlkofen 
konnte die Mannschaft mit 4:1 gewin-
nen. Einziger Wermutstropfen war die 
langwierige Verletzung von Stürmer 
Marco Kammerer. Dieser zog sich im 
Spiel gegen seinen Ex-Verein einen Joch-
beinbruch zu und fiel somit für das End-
spiel gegen Tiefenbach sowie die folgen-
de Relegation aus.

Am 19.05.2019 kam es nun zum Show-
down um die Meisterschaft gegen den 
Tabellenersten aus Tiefenbach. Die Tie-
fenbacher gingen in das Spiel mit einer 
um einen Punkt besseren Punkteaus-
beute als die Kronwinkler Jungs. Das 
Zuschauer-Interesse an diesem Top-Spiel 
der A-Klasse Landshut war groß (550 Zu-
schauer). Die Kronwinkler gingen hoch 
motiviert und zielstrebig ins Spiel. Nach 

acht Minuten tauchten die Kronwinkler 
durch eine schöne Kombination über 
die linke Seite und den tödlichen Pass 
in die Schnittstelle der Abwehr vor dem 
Tiefenbacher Torhüter auf und konnten 
den viel umjubelten 1:0-Führungstref-
fer erzielen. In dem Duell der beiden 
besten Teams der Saison 2018/2019 
der A-Klasse Landshut überwog vor al-
lem der Kampf. Torchancen waren auf 
beiden Seiten eher Mangelware. Die 
Kronwinkler Jungs zeigten eine gute 
Leistung. Jeder Spieler opferte sich fürs 
Team und den benötigten Sieg auf. Die 
Führung der engagierten Kronwinkler 
hielt leider nur bis zur 75 Spielminute. 
Nach einem von Tiefenbach hochge-
spielten Ball in den 16er, der bereits ins 
Niemandsland unterwegs war, kam es 
leider zu einem bitteren Eigentor eines 
Kronwinkler Spielers. Die Kronwinkler 
schmissen noch einmal alles nach vor-
ne und versuchten den Siegtreffer doch 
noch zu erzielen. Dies gelang jedoch 
nicht mehr. Das Spiel endete mit einem 
1:1-Unentschieden. 
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Diverse Stimmen behaupten noch heu-
te, dass es in diesem Spiel nur einen Sie-
ger geben hätte dürfen und dies wäre 
der TSV Kronwinkl gewesen.

Der TSV Tiefenbach wurde Meister der 
A-Klasse Landshut. Nochmals Glück-
wunsch hierzu. Der TSV Kronwinkl lan-
dete nach dem 3.  Tabellenplatz in der 
vorherigen Saison nun auf dem 2. Ta-
bellenplatz.

Es ging nun in die Relegation. Ausge-
lost wurde das Derby gegen die DJK 
TSV Ast. Dieses Spiel sollte sich wieder 
als Zuschauermagnet erweisen (750 Zu-
schauer).

Die Kronwinkler Jungs gingen voller 
Selbstvertrauen ins Spiel und konnten 
bereits nach 25 Minuten verdient mit 1:0 
in Führung gehen. Kurz vor der Halbzeit 
musste Spielertrainer Philipp Huber mit 

einer Platzwunde am Kopf vom Platz 
und konnte seine Mannen nun nur noch 
von der Seitenlinie coachen. Es ging mit 
einer 1:0-Führung in die Halbzeitpause. 
Durch einen Weitschuss aus ca. 35 Me-
tern in den Winkel gelang den Astern in 
der 55. Spielminute der Ausgleich. Das 
Spiel war weiterhin von Kampf geprägt, 
die wenigen Torchancen wurden von 
den beiden gut haltenden Keepern verei-
telt. Nach 90 Minuten stand es weiterhin 
1:1-Unentschieden.  Der Relegations-Kri-
mi ging in die Verlängerung. Nach zwei 
mal fünfzehn Minuten stand es weiterhin 
1:1 und das Elfmeterschießen musste eine 
Entscheidung herbeiführen. Während 
bei der DJK TSV Ast alle Schützen den 
Ball in den Maschen unterbrachten und 
die Kronwinkler zwei Elfmeter verschos-
sen, endete das Spiel mit einer bitteren 
3:5-Niederlage nach Elfmeterschießen.
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Der TSV Kronwinkl muss daher auch 
in der Saison 2019/2020 in der A-Klasse 
Landshut an den Start gehen und hat 
den Aufstieg in die Kreisklasse Landshut 
leider verpasst.

Nichtsdestotrotz haben die TSV Kicker 
eine herausragende Saison gespielt. Mit 
fünfzehn Siegen, sechs Unentschieden 
sowie nur einer Niederlage marschierte 
die erste Mannschaft durch die Saison 
2018/2019. Die Weiterentwicklung jedes 
einzelnen Spielers sowie der komplet-
ten Mannschaft ist weiterhin in vollem 
Gange und als sehr positiv zu bewerten. 
Die Jungs haben von der ersten bis zur 
letzten Sekunde alles gegeben. Leider 
hat es diese Saison nicht ganz zum Auf-
stieg in die Kreisklasse gereicht. Die letz-
ten beiden Spiele hatten wir leider das 
notwendige Glück nicht auf unserer Sei-
te. Jeder Spieler kann trotzdem stolz auf 
das Erreichte sein. Wir werden weiter-

hin hart arbeiten, um die Stärken wei-
terhin auszubauen sowie die Schwächen 
zu minimieren und dann in der Saison 
2019/2020 neu angreifen, so Spielertrai-
ner Philipp Huber. Die Vorbereitung auf 
die Saison 2019/2020 startete am Freitag 
den 21.06.2019.

Bedanken möchten wir uns bei den 
zahlreichen Fans die uns beim End-
spiel in Tiefenbach sowie beim Rele-
gationsspiel gegen die DJK TSV Ast 
lautstark unterstützt haben.
Vielen vielen Dank für euren traum-
haften Support. 
Ihr habt beide Spiele zu einem Heim-
spiel gemacht. 
Man hat gesehen, dass der TSV Kron-
winkl eine starke Gemeinschaft ist 
und alle an einem Strang ziehen.
DANKE!!!

Philipp Huber
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Fußball AH 

Wir sind eine Gruppe fußballbegeister-
ter Spieler, die einmal pro Woche trai-
nieren.
Im Sommer trainieren wir donners-
tags um 19.30 Uhr am TSV Sportplatz, 
im Winter freitags um 19.30 Uhr in der 
Turnhalle. Letztes Jahr konnten wir am 

14. August beim Volksfest-Freundschafts-
spiel gegen Buch einen Sieg erringen.
Dieses Jahr haben wir bereits vier Spiele 
geplant:

12.7.	 gegen Ast
19.7.	 in Pfettrach (19 Uhr)
16.8.	� gegen Hohenthann (18 Uhr, 

Volksfest)
13.9.	 gegen Oberglaim

Wir freuen uns immer über Zuwachs. 
Bei Interesse bitte bei Thomas Knyrim
thomas.knyrim@web.de
08709 9436124 oder 0176 7835 2908 
melden.

Thomas Knyrim

mailto:%2520thomas.knyrim@web.de
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Fußball Frauen 

Die Frauen des TSV Kronwinkl starteten 
zum ersten Mal mit zwei Mannschaften 
in die neue Saison.
Die Erste trat in der Bezirksliga Nieder-
bayern West an, die Zweite in der Frei-
zeitliga Niederbayern West. Nach einem 
gemeinsamen Trainingslager in Biber-
wier (Österreich) starteten wir zuver-
sichtlich in die neue Spielzeit.
Die Zweite stellte mit einem Durch-
schnittsalter von rund siebzehn Jahren 
die mit Abstand jüngste Mannschaft der 
Liga. Trotzdem gelang gleich zum Start 
ein 3:0 Erfolg gegen Johannesbrunn. 
Obwohl die mangelnde Erfahrung mit 
viel Einsatz und Kampfgeist ausgegli-
chen wurde, konnte bis zur Winterpau-
se kein weiterer Sieg mehr eingefahren 
werden. In der Rückrunde wurde die 
Spielerdecke aufgrund von Verletzun-
gen und schulischen Verpflichtungen 
allerdings so dünn, dass mehrere Spiele 
wegen Spielermangels abgesagt werden 
mussten.

Bei der ersten Mannschaft bewahrhei-
tete sich die alte Fussballweisheit, dass 
die zweite Saison in einer höheren Spiel-
klasse die schwierigste ist. Wir starteten 

mit einem 2:2 gegen Mariakirchen in 
die neue Saison. Siege konnten aber nur 
gegen den VfB Straubing und den SC 
Kirchdorf eingefahren werden, so dass 
wir die Vorrunde auf dem 7. Platz von 
neun Mannschaften beendeten.  Auch 
die Rückrunde verlief nicht nach dem 
Geschmack der Mädels. In den ent-
scheidenden Spielen konnten die her-
aus gespielten Chancen nicht verwertet 
werden bzw. mussten durch individuel-
le Fehler zu viele Gegentore hingenom-
men werden. Es konnte lediglich noch 
ein Sieg gegen den Tabellenletzten aus 
Straubing eingefahren werden so dass 
am Ende ein enttäuschender 8. Platz von 
neun Mannschaften zu Buche stand.

Wir werden uns durch den unbefriedi-
genden Saisonverlauf 2018/19 nicht ent-
mutigen lassen und gehen mit frischem 
Mut und viel Motivation in die neue 
Spielzeit. An dieser Stelle bedanken wir 
uns sehr herzlich bei unseren Anhän-
gern für die Unterstützung in der ver-
gangenen Saison.

Stefan Reitmaier
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U15 Juniorinnen: Erfolgreicher 3. Platz in der Bezirksliga 
Oberbayern

Mit dem Meisterteam der D-Juniorin-
nen (Saison 17/18) starteten wir ge-
schlossen in die Vorbereitung der U15-
Altersgruppe (C-Juniorinnen). Unser 
Erfolg mit der Mädchenmannschaft 
hatte sich offenbar herumgesprochen. 
Mehrere Neuzugänge kamen hinzu und 
wurden von unseren Mädels herzlich 
aufgenommen. Da im Bezirk Niederbay-
ern keine Spielgruppe Großfeld zustan-
de kam, beantragten wir einen Wechsel 
in die Bezirksliga Großfeld Oberbayern. 
Der Bayerische Fußballverband stimmte 
unserem Antrag zu und wir planten nun 

unsere Fahrten nicht mehr nach Passau 
oder Straubing, sondern in Richtung 
München.
Und unsere Mädels vertraten den Fuß-
ballbezirk Niederbayern hervorragend. 
Die erste Saison in der U15-Altersgruppe 
konnte mit einem souveränen 3. Rang 
abgeschlossen werden. Dabei wurden 
29 Punkte erzielt und ein Torverhältnis 
von 38:20 erreicht. Im Spitzenspiel ran-
gen die Kronwinkler Mädels nach einem 
sehr spannenden Spiel dem ungeschla-
genen Tabellenführer SC Baldham-Va-
terstetten sogar ein 2:2-Unentschieden 

von links stehend: Trainerin Heidi Kruppa, Leila Khaki, Leal Tüzün, Alina Manhardt, Patricia Komma, 
Mila Herrmann, Jule Schlegel, Marie Brenninger, Trainer Holger Theiss
von links sitzend: Jule Huber, Marie Gerlach, Maya Shimonovich, Evelyn Bichlmaier, Jonida Fetahi, Stefa-
nie Graf, Naima Romberger, Elisa Theiss, Leah Alderath
Nicht abgebildet sind: Trainerin Monika Lengmüller, Trainer Stefan Graf, Doris Neubauer, Luisa Eberl, 
Neuzugang Hanna Naderer und Emilie Holzner
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ab. Nach einer 2:0-Halbzeitführung 
konnte der Gegner leider noch glücklich 
ausgleichen. 
Mit dem 3. Tabellenplatz in der Bezirks-
liga Oberbayern kann das Team nach 
der Umstellung auf das Großfeld sehr 
zufrieden sein. Es zeigte sich im Verlauf 
der Saison auch aufgrund von Krank-
heiten und anderweitigen Ausfällen, 
dass alle Spielerinnen gebraucht wer-
den und jede wichtig für das gesamte 
Team ist.  Auch wäre dieser Erfolg nicht 
möglich gewesen, wenn nicht jede Ein-
zelne einen solch tollen Teamgeist und 
Trainingsfleiß in das Team eingebracht 

hätte. Damit das erfolgreiche Team so 
zusammenbleiben kann, werden wir In 
der kommenden Saison mit dem kom-
pletten C-Juniorinnen-Team in den B-
Juniorinnen-Bereich wechseln. 

Monika Lengmüller, Heidi Kruppa, 
Stefan Graf, Holger Theiss

Ankündigung:
Schnuppertraining am Samstag, 
den 14. September von 10–12 Uhr für 
alle Altersklassen!
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E-Juniorinnen

Seit letztem Herbst bietet der TSV Kron-
winkl auch Training für Mädchen im 
Alter zwischen neun und elf Jahre an. 
Zum Training – Montag und Freitag von 
16.45 bis 18 Uhr – kommen regelmäßig 
zwischen acht und vierzehn Mädchen.
Ihren ersten offiziellen Auftritt hatte 
die Mannschaft im Februar bei unserem 
Hallenturnier. Neben Ergolding hatten 
wir auch Mannschaften aus Oberbay-
ern, die dort auch im Ligabetrieb unter-
wegs sind, eingeladen. Bei dem Turnier 
konnten unsere Mädels ihre ersten Er-
fahrungen sammeln. 
Über den letzten Platz kam man, auf-
grund der Unerfahrenheit, noch nicht 
hinaus.
Ihren ersten Sieg feierten dann die E-
Juniorinnen in ihrem ersten Auswärts-
spiel bei ESV München. Unser Team 
zeigte eine starke Leistung und gewann 
souverän mit 6:4. Der Sieg wurde dem-
entsprechend euphorisch gefeiert. Ein 

zweites Freundschaftsspiel, ebenfalls in 
Oberbayern, ging knapp 
verloren.

Grundsätzlich haben wir das Problem, 
dass es in Niederbayern zu wenig Mäd-
chenmannschaften in dem Alter gibt. 
Das ist leider ein Trend, der sich zur Zeit 
durch alle Altersklassen zieht.

Unser Ziel ist es im Herbst an einer 
Punkterunde teilzunehmen. Wir forcie-
ren gerade das Training, um die Mann-
schaft dafür vorzubereiten.

In welcher Liga wir dann starten werden 
wir dann sehen.

Wir suchen junge weibliche Talente im 
Alter von neun bis elf Jahre, die Spaß am 
Fußballspielen haben.

Auskunft erteilt gerne
Heidi Kruppa,
Mobil: 0157-522 265 76.
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A-Junioren (U19)

Die A-Junioren um Trainer Matthias 
Höner beendeten die Saison 2018/19 als 
Tabellendritter.
Der Coach hatte Rang zwei angepeilt 
und somit wurde das Saisonziel knapp 
verpasst. Gerade in der Schlussphase 
der Saison standen einige Stammspieler 
nicht zur Verfügung. Zum Teil schwere-
re Verletzungen zwangen einige Spieler 
zu längeren Pausen.

Herzlich bedanken möchte ich mich bei 
allen, die die A-Junioren die ganze Sai-
son über begleitet und unterstützt ha-
ben und auch bei den beiden Trainern 
Andi Schrank und Erwin Drexler für die 
hervorragende Zusammenarbeit in un-
serem Trainerteam.

Matthias Höner

B-Junioren

Aufgrund des kleinen Kaders und dem 
Wegfall der Kreisklasse haben sich die 
Jugendleiter und die Trainer des SC 
Buch und TSV Kronwinkl Anfang der 
Saison 2018/19 dazu entschieden, in der 
Gruppe Niederbayern West anzutreten. 
Wegen der Unsicherheit vieler Vereine 
in Bezug auf den Wegfall der Kreisklasse 
war die Gruppe hochklassig besetzt.

In den Vorbereitungsspielen gegen den 
SC Moosburg (5:2) und im Vorberei-
tungsturnier in der Münchnerau mit ei-
nem guten 2.Platz zeigte sich bereits das 
große Potenzial der Mannschaft.

Die Vorrunde wurde trotz des Verlet-
zungspechs einiger Schlüsselspieler mit 
einem guten fünften Platz beendet. 
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Bei der Hallenkreismeisterschaft in der 
Winterpause, kam man nur knapp über 
die Vorrunde nicht hinaus. 

In der Winterpause wurde intensiv in 
der Halle trainiert und anschließend 
konnte heuer deutlich früher wieder mit 
dem Training auf dem Rasen begonnen 
werden.

Während der Rückrunde gab es ver-
letzungsbedingt kaum Ausfälle, daher 
konnte bis zum letzten Spieltag der 
Dritte Platz gehalten werden. Im letzten 
Spiel gegen die SG Altfraunhofen ent-
schied die SG Buch/Kronwinkl in einer 
packenden Partie die Meisterschaft mit, 
indem sich das Team ein Unentschieden 
(1:1) gegen den bis dahin souveränen 
Tabellenführer erkämpfte, und damit 
der SG Johannesbrunn zum Meisterti-
tel verhalf. Dafür musste allerdings der 

3. Platz eingebüßt werden (39 Punkte 
aus 22 Spielen/Tordifferenz 68:35).

Die Saison war geprägt von einem sehr 
guten Teamgeist, Disziplin und vor al-
lem der Freude am Fußball. Letzteres 
zeigte sich deutlich bei dem schönen 
Kombinationsfußball, welchen die 
Mannschaft sehr oft gezeigt hat. 

Insgesamt bestätigt es wieder, dass 
durch die Kombination von guter Zu-
sammenarbeit der Jugendabteilungen, 
Respekt und Freundschaft über die Ge-
meindegrenzen hinaus, trotz der stark 
fallenden Spielerzahlen eine Spielge-
meinschaft sehr gut funktioniert.

Trainerteam:
Dötterböck Anton/Hobmeier Fabian
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C-Junioren

Eine schwierige Saison haben die C-
Junioren der SG Buch/Kronwinkl hin-
ter sich. Obwohl insgesamt 23 Spieler 
eingesetzt wurden, konnte man auf-
grund einer Vielzahl von Verletzungen 
in mehr als der Hälfte der Spiele nur 
mit einem oder mit gar keinem Aus-
wechselspieler auflaufen. Dies war auch 
ein Grund dafür, dass man nach einer 
guten Herbstrunde mit fünf Siegen im 
Frühjahr nur noch drei Punkte einfah-

ren konnte und am Ende den neunten 
Tabellenplatz mit achtzehn Punkten 
und 45:71 Toren belegte. Umso erfreu-
licher ist, dass trotzdem in allen Spielen 
bis zum Schlusspfiff gekämpft wurde 
und dass die Spieler um Kapitän Korbi-
nian Beck inzwischen zu einer richtigen 
Mannschaft zusammengewachsen sind. 

Markus Ott
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D-Junioren

Die D-Junioren haben in der abgelau-
fenen Saison durchaus gute Ergebnisse 
erzielt. Eine gute Trainingsbeteiligung 
legte den Grundstein für einige Erfol-
ge. So konnten wir uns in der Hallen-
kreismeisterschaft bis in die Endrunde 
vorarbeiten und haben letztlich einen 
guten 6. Platz belegt. Ebenso gelang es 
uns bei den Turnieren in Frauenbiburg 
(Al Monte Cup) und im Allianz Cup die 
Turniersiege zu erspielen. 
In der Liga konnten wir am letzten 
Spieltag mit einem 3:1 Sieg auswärts in 
Landshut-Berg die Saison erfolgreich 
abschließen. Damit belegen wir einen 
hervorragenden 2. Platz und die Jungs 
dürfen Stolz auf das Erreichte sein. Wir 
freuen uns jetzt auf unser letztes Spiel 
im Rahmen des TSV Sommerfestes ge-
gen den Jahn Regensburg! 

Unser Dank gilt den Unterstützern im 
Verein, den Eltern für Ihre Fahrtätigkei-
ten und aufmunternden Worte, wenn es 
mal nicht so lief, Adrian für die Fotos 
und die Filme und den Müttern für das 
Waschen der Trikots.

Danke besonders an alle Eltern die im-
mer bei den Spielen dabei waren und 
auch zu den Auswärtsspielen gefahren 
sind.

Den Spielern weiterhin viel Spaß mit 
dem Fußball und viel Erfolg in der 
Schule!

Wir haben euch gerne trainiert – vielen 
Dank und alles Gute wünschen Euch

Agron und Richard

v.l.n.r.: Carl Löwe, Ogulcan Kutlar, Christoph Penker, Andreas Stockerl, Matthias Lorenz, Tobias Rosen-
wirth, Valentin Beck, Johannes Mooser, Samuel Pöllmann, Julian Busu, Fabian Scherzberg, Timo Kofler, 
Ignaz Preysing. Nicht im Bild: Tobias Lachner, Leon Priller
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E-Junioren

Wir gingen in diese Saison voller Hoff-
nung, da die letzte Saison nicht so er-
folgreich war. Die Jungs gingen fleißig 
ins Training. Desto härter es wurde des-
to besser gefiel es ihnen. Wir trainierten 
stellenweise in der Vorbereitung dreimal 
in der Woche. Die Jungs hatten noch 
sehr viel aufzuholen aber man merkte 
schnell, dass sie wollten und es wurde 
von Spiel zu Spiel besser. Sie belohnten 
sich selber mit der Herbstmeisterschaft 
und wollten immer mehr. Dann konn-
ten wir in der Winterpause noch einen 
sehr guten und wichtigen Spieler zurück 
holen, Marius Nußbaumer. Sogar in der 
Halle trainierten wir durch und holten 
in neun Tunieren acht Siege. 
Jetzt begann die Frühjahrsrunde und 
wir landeten in der Golden Leage. Da 
waren schon andere Kaliber dabei wie 
Ergolding und Altdorf. Das war den 
Jungs egal. Sie wollten auch hier die 
Meisterschaft. So trainierten sie auch. 
Wir gewannen mit Alfred Nußbaumer 
einen weiteren guten Trainer dazu. Wir 

holten in der Frühjahrsrunde in sieben 
Spielen fünf Siege, ein Unentschieden 
und eine  Niederlage. Somit stand am 
letzten Spieltag fest, dass wir um die 
Meisterschaft spielen. Das letzte Spiel ge-
gen Ergolding hatte es in sich. Wir gin-
gen früh in Führung und hatten noch 
weitere sehr gute Chancen. Wir hatten 
in diesen Spiel acht Latten- und Pfosten-
treffer, leider reichte es aber nicht. Wir 
verloren 6:3. Wir kamen mit der Härte 
des Gegners nicht klar und so nahm es 
leider seinen Lauf aber wir sind trotz-
dem sehr stolz auf die Jungs. Sie mach-
ten eine sehr gute Entwicklung. Ein gro-
ßer Dank geht an die Eltern für die tolle 
Zusammenarbeit. Was mir noch am 
Herzen liegt, ein großer Dank an Stefan 
Ruhland, Thomas Landwehr und Alfred 
Nußbaumer und natürlich den größten 
Dank an meine Mannschaft. Bin echt so 
stolz auf euch.

Erwin Drexler

TOP Textilpflege
Inhaberin: Waltraud Heunisch
Spörerauer Straße 2
84174 Eching / Weixerau
Tel.: 08709 / 928004
www.Top-Textilpflege.de

Di–Fr	   7.00–13.00 h und 15.00–17.00 h
Sa	   8.00–13.00 h
Montags mache ich Pause
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F1-Junioren

Die vergangene Saison war sowohl für 
die Kinder als auch für uns Trainer eine 
Herausforderung. Mit einem 2. Platz 
beim Finale der Hallenkreismeister-
schaft ist dieses Fußballjahr für uns ful-
minant gestartet. Auf Rasen aber, konn-
ten wir die Leistungen, mit der wir uns 
letztes Jahr überwiegend präsentierten, 
in dieser Spielzeit leider nicht abrufen. 

Flo, Giles und Martin 

Nachts-, Sonn-
und Feiertage
– Automatenbetrieb
mit Senftl-Kundenkarte,
EC-Karte, Euro-Card,
Master- u. Visa-Karte

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
von 6.00 bis 19.00 Uhr

Samstag
von 7.00 bis 18.00 Uhr

Freie Tankstelle
Senftl GmbH

Hauptstraße 9 •  84174 Viecht
Telefon 08709/545 •  Fax 08709/1200

Hermes Paket-Shop
Autogas

Gasflaschen
Waschanlage
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F2-Junioren

Die F2-Jugend kam nach einer überra-
genden ersten Saisonhälfte zur neuen 
Spielzeit in eine stärkere Gruppe. Die 
Gegner hießen nun Ergolding, Lands-
hut Berg, Altdorf und Spielvereinigung 
Landshut.
Die Jungs haben sich in den Spielen teil-
weise sehr beachtlich geschlagen, am 
Ende waren die Siege allerdings immer 
sehr deutlich auf der anderen Seite. Es 
war dennoch immer wieder schön zu 
beobachten, dass sich die Kinder nach 
teilweise klaren Niederlagen den Spaß 
an der Sache nicht nehmen ließen und 
fleißig weiter ins Training kamen. Ein 
kleiner Erfolg war das Unentschieden 
in Altdorf, spielerisch war es eine klasse 
Leistung unseres Teams. 

Auch wenn wir viele Niederlagen ein-
stecken mussten, konnten wir eindeu-
tig eine spielerische Verbesserung des 
Teams sehen. Es war eine sehr lehrrei-
che Spielzeit, die die Jungs sehr gut ge-
meistert haben.
Die Trainerinnen bedanken sich bei den 
Eltern, die uns über die letzten Jahre 
immer tatkräftig unterstützt haben und 
immer zur Stelle waren, wenn wir mal 
Hilfe benötigten.
Den Kindern und den neuen Trainern 
wünschen wir in den kommenden Jah-
ren viel Erfolg und vor allem weiterhin 
so viel Freude am Spiel. 

Anna-Lena, Andrea, Franziska
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G-Jugend 

Mit dreizehn Fußball begeisterten Jungs 
konnten wir viele gute Trainingseinhei-
ten durchführen und schon einige Siege 
einfahren. 
Bei vier Hallenturnieren konnten wir 
zweimal den 1., einmal den 2. und ein-
mal den 3. Platz belegen. Zur Vorbe-
reitung auf den Elsberger Cup fanden 
dann noch ein Vorbereitungsspiel und 
drei Turniere in der Frühjahrsrunde 
statt. Seit Mai spielen wir an fünf Tur-
nierwochenenden den Elsberger Cup 
aus. Im Eröffnungsturnier konnten wir 
alle Spiele für uns entscheiden. Die 
Freude war riesig bei den kleinen über 
den 1. Platz. Im zweiten Turnier konn-
ten wir den 2. Platz belegen. Wir freuen 
uns noch auf drei weitere Turniere und 
hoffen am Ende den Elsberger Pokal 
nach Kronwinkl holen zu können. 
Wir sind stolz auf unsere Jungs. 

Sophia & Vanessa 
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Bambini

Nach ersten Anlaufschwierigkeiten 
übernahmen Kevin Starscheit und Mar-
tin Binder mit organisatorischer Unter-
stützung von Nicky Pöllmann in dieser 
Saison die Bambini. In den ersten Trai-
ningseinheiten lernten die Kinder die 
Grundlagen des Fußballs kennen. Nach 
und nach kamen immer andere Übun-
gen zu den Trainingseinheiten dazu. Vor 
allem die Koordination mit und ohne 
Ball steht im Vordergrund des Trainings. 
Nachdem die Plätze nach der Winter-
pause wieder frei gegeben wurden, wird 
jetzt freitags von 15.30 bis 16.30 Uhr 
am Sportplatz trainiert. Durch die Un-

terstützung vom Verein und der Flyer, 
die wir ausgelegt haben, bekommen wir 
immer mehr Zulauf an spielfreudigen 
Kindern. Die Trainer Kevin Starscheit 
und Martin Binder würden sich aber 
über noch mehr spielbegeisterte Kids 
freuen. Falls ihr Kind, sowohl Junge als 
auch Mädchen, Interesse hat Fußball zu 
spielen, dann melden sie sich unter den 
unten angegebenen Nummern bei Ke-
vin und Martin.

Kevin Starscheit, Handy (0151) 55808310
Martin Binder, Handy (0176) 32994633
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Ein Jahr in der Judoabteilung

Im Juni 2018 startete unser Rückblick 
mit dem Mattenlager des TSV Kron-
winkl, welches für alle Kinder und Ju-
gendliche der Abteilung ausgerichtet 
war. Neben dem Training zur Vorbe-
reitung auf die Gürtelprüfungen, gab 
es auch ein Wettkampftraining. Spiel 
und Spaß durften an diesem Freitag 
und Samstag natürlich auch nicht feh-
len. Im Anschluss fand am Samstag das 
Stützpunkttraining des Bayerischen Ju-
doverbands mit dem Landestrainer für 
die Jugendlichen statt.

Im Juli fand einer der Höhepunkte, das 
alljährliche Zeltlager für alle Judofami-
lien, statt. Die aufregende Kanufahrt 

auf dem Regen machte allen viel Spaß. 
Beim Grillen wurden alle hungrigen 
Bäuche gefüllt. Die restliche Zeit verging 
wie immer mit viel Spiel und Spaß. Die 
Abende am Lagerfeuer durften natürlich 
auch nicht fehlen.
Vor den Sommerferien legten noch elf 
Judokas ihre Gürtelprüfung bei Prüfe-
rin Elisabeth Spanier ab. Maren Fiethen 
und Lucas Geißler errangen den gelb-
orangenen Gürtel. Über den gelben 
Gürtel durften sich Katharina Franke, 
Laura Geißler, Tobias Hölscher, Louis 
Hofmann, Maximilian Ruhland und 
Leon Oberberger freuen. Marie Hage-
mann, Simon Hübner und Simon Scheu 
erhielten den weiß-gelben Gurt.
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Im September wurde in Kronwinkl die 
Niederbayerische Einzelmeisterschaft 
U15 ausgerichtet. 30 Judokas aus ganz 
Niederbayern kämpften um die Titel 
in den verschiedenen Gewichtsklassen. 
Vom TSV traten Nico Lintner an, der 

sich den 1. Platz erkämpfen konnte. So-
phia Ruhland konnte ihre Gegnerin im 
Finale leider nicht besiegen und errang 
somit den 2. Platz. 

Am darauf folgenden Samstag kämpfte 
Nico Lintner auf der Südbayerische EM 
U15 im Passau. Die ersten beiden Run-
den gewann er für sich. In der 3. Runde 
musste er gegen den künftigen Meister 
antreten, gegen den er keine Chance 
hatte. Im kleinen Finale im Kampf um 
die Bronzemedaille wurde ihm eine 
Unachtsamkeit zum Verhängnis und er 
wurde somit 5.
Im November fand in der TG Landshut 
wieder die Judosafari – das Kinder-Judo-
Sportabzeichen – statt. 11 Judoka des 
TSV Kronwinkl nahmen daran teil und 
zeigten in Judokampf, Leitathletik- und 
Kreativteil ihr können.
Im Dezember fand der Abschlusslehr-
gang vom Mannschaftsrandori in 
Passau statt. Bei der Siegerehrung im 
Anschluss durfte sich unsere Mann-
schaft - ein Kampfverband zwischen TG 
Landshut/TSV Kronwinkl – über den 
2. Platz freuen.
Zudem konnten sich 5 unserer Judoko 
über eine neue Gürtelfarbe freuen. Die-
ser wurde trainingsbegleitend über den 
Kinderpass errungen. Somit tragen nun 
Pia Fiethen, Kilian Hofmann, Moritz 
Michalsky, David Michalsky und Max 
Hille den Weiß-Gelben-Gürtel.

Auf der Weihnachtsfeier im Dezember 
wurde es besinnlich und alle feierten 
ein gemütliches Zusammensein. Das 
war dann auch der würdige Rahmen für 
die Verleihung der Safariabzeichen und 
der Siegerehrung vom Mannschaftsran-
dori. 
Im Januar ging es dann beim Jahres-
startturnier der U15 in Hohenthann 
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gleich sportlich weiter: Zwei unserer Ju-
dokas probierten ihr Glück und zeigten 
ihr Können. Jakob Hölscher schaffte es 
auf den 3. Platz und Leopold Zeck ge-
wann den 1. Platz. Beide kämpften in 
der neuen Altersklasse.

Auf der Abteilungsversammlung, die 
ebenfalls im Januar stattfand, wurde 
auf ein erfolgreiches Judojahr zurück-
geblickt. Danksagungen und Ehrungen 
standen zum Start auf dem Programm, 
darauf folgte ein Überblick auf die 
kommenden Veranstaltungen. Zudem 
fanden Wahlen statt. Das eingespielte 
Team wird auch die nächsten Jahre die 
Geschicke der Judoabteilung lenken. 
Unterstützt werden sie in Zukunft von 
Susanne Hofbauer, die die Pressearbeit 
übernimmt. 
Im Februar stand eine Großreinigung 
aller Matten an. Dank der vielen helfen-
den Hände, konnte diese Aufgabe zügig 
erledigt werden.
Im März fand wieder eine Gürtelprü-
fung statt. Jakob Hölscher und Leo Zeck 
schafften den orangenen Gurt. Julius 
Kaiser erhielt mit dem Kinderpass den 
weiß-gelben Gurt.
Passend zum Thema fand im März noch 
der Osterhasenkampf für die Kleinen 

statt. Diese konnten sich bei Zweikämp-
fen wie z.B. „Kampf ums Osterei“ oder 
„Raus aus dem Osternest“ beweisen und 
erhielten für jeden absolvierten Zwei-
kampf einen Erfolgsstempel. Abschlie-
ßend gab es für alle kleinen Judokas ein 
kleines Osternest und eine Urkunde.

Zur Vorbereitung auf die Mannschafts-
randorisaison trafen sich der TSV Kron-
winkl und die TG Landshut um sich 
beim gemeinsamen Training zu ver-
bessern. Bei diesem „Zwergerlaufstand“ 
konnten die jungen Judokas in verschie-
denen Randori kämpfen und so auch 
den Zusammenhalt weiter stärken. Zum 
Schluss gab es auch hier eine süße Über-
raschung.
Kurz danach ging es schon mit dem 
jährlichen Pantherturnier weiter. Ins-
gesamt sind 94 junge Judokas aus der 
U10 und U12 von 15 Vereinen aus Nie-
der- und Oberbayern angetreten. Vom 
TSV Kronwinkl waren neun Judokas 
vertreten. Gestartet wurde mit der U10. 
Den 3. Platz konnten sich Pia Fiethen, 
sowie Moritz und David Michalsky er-
kämpfen. Maximilian Ruhland schaffte 
es auf den 2. Platz. Laura Geißler konnte 
einen der heiß begehrten Siegerpoka-
le ergattern. Dann ging es mit der U12 
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weiter. Katharina Franke erkämpfte sich 
den 2. Platz. Simon Hübner startete zum 
ersten Mal und konnte sich neben viel 
neuer Erfahrung über den 3. Platz freu-
en. Tobias Hölscher und Louis Hofmann 
schafften es beide auf den 3. Platz.

Im April konnten auf der Niederbaye-
rischen Einzelmeisterschaft der U15 in 
Mitterfels 2 unserer Judokas ihr Können 
beweisen. Lucas Geißler schaffte es auf 
den 3. Platz und Jakob Hölscher wurde 5.

Beim diesjährigen Sommerfest wird wie-
der gemeinsam gegrillt. Neben dem ge-
meinsamen Spiel und Spaß, freuen wir 
uns natürlich auf ein gemütliches Bei-
sammensein. Natürlich wird es für alle 
Teilnehmer auch wieder sportlich.
Wir freuen uns auf ein weiteres erfolgrei-
ches Judojahr mit viel Spaß und Zusam-
menhalt innerhalb des Teams. Für inte-
ressierte Kinder oder auch Erwachsene, 
die wieder einsteigen wollen, ist immer 
ein Platz frei. Kinder ab 5 Jahren können 
am Dienstag um 16.45 Uhr vorbei schau-
en und den Judosport kennen lernen. Die 
Trainingszeiten für erfahrenere Kinder 

sind am Dienstag und Freitag um 17:30. 
Jugendliche können am Freitag um 18:00 
trainieren, die Erwachsenen können am 
Donnerstag um 20:00 oder am Freitag 
um 18:00 ihr Können verbessern.

Claudia Winklmayer
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Abteilung TSV Fischer

Rückblick 2018–2019

Die Fischer haben wieder ein sehr aktives 
und ereignisreiches Jahr hinter sich. Ne-
ben Arbeitsdiensten, Ausflug und Ferien-
programm standen auch einige Fischer-
veranstaltungen auf dem Programm. 

Der Fischerausflug führte dieses Jahr nach 
Berchtesgaden ins Salzbergwerk. In Berg-
mannskluft wurde die untertage liegende 
Saline besichtigt. Im Anschluss ging es 
weiter zum Königsee, per Schiff nach St. 
Bartholomä und nach einer Wanderung 
mit Kaffee und Kuchen wieder zurück 
nach Hause.

Bei den angesetzten Weiherdiensten 
waren jedes Mal viele fleißige Helfer. 

Außerdem sind wie jedes Jahr die Jung-
fischer an der alljährlichen Säuberungs-
aktion des Landkreises, in unserer Ge-
meinde beteiligt.

Nach abgeschlossenen Arbeiten wurde 
auch gefeiert und so konnte die Abtei-
lung im Juli ein Gemeinschaftsfischen 
organisieren. Im Anschluss wurden die 
selbst gemachten Fischpflanzerl ver-
speist, was sehr gut ankam.

Zum wiederholten Mal trat eine Moar-
schaft beim Stockturnier während des 
Volksfests für die Fischer an. Nach sehr 
guten Leistungen in der Vorrunde war 
im Finale keiner der Stockerlplätze zu 
erreichen.

Im August waren beim Ferienprogramm 
der Gemeinde 18 Kinder am Gemeinde-
weiher.  Nach einer kurzen Einweisung 
konnten alle Kinder mit dem Fischen 
beginnen. Das gemeinsame Abendessen 
und das anschließende Lagerfeuer ist 
immer ein Erlebnis. Die darauf folgende 
Nacht in den kleinen Zelten schlossen 
das Abenteuer am Fischerweiher ab. 

Im September kamen 43 Fischerinnen 
und Fischer zum Abfischen an den Ver-
einsweiher. Aufgrund des guten Wetters 
konnten viele Fischer einen Fang verbu-
chen. Für das leibliche Wohl ist bei den 
Fischern immer bestens gesorgt.

Am 4. November war die Herbstver-
sammlung angesetzt, die mit 28 Mitglie-
dern dieses Mal recht gut besucht war. 
Es wurden aktuelle Themen besprochen 
und eine Vorschau auf das kommende 
Fischerjahr abgehalten.

Der Fischweiher
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Ein Hecht
Fortsetzung auf Seite 62
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Festzeltprogramm

Mittwoch, 14.08. VOLKSFEST ERÖFFNUNG – Tag der Betriebe & Vereine
	 17:00	 �Standkonzert der Haunwanger Musikanten in Kronwinkl/Hofmark mit 

Bieranstich durch den Schirmherrn und 1. Bürgermeister Andreas Held und  
den Böllerschützen.

anschl.	 Festzug zum Festzelt mit Ortsvereinen und Fahnenabordnungen.
ab	 19:30	 Mia Sans (d‘Vorwaidler) ... Die Party Band

Donnerstag,15.08. Maria Himmelfahrt – Baum-Sägewettbewerb
ab	 10:30	 Gedächtnis-Feldmesse am Sportplatz für verst. Mitglieder, Dankgottesdienst
ab	 11:00	 �Mittagstisch mit erweitertem Angebot (Steckerlfisch, Schaschlik und Wurstsalat).
				   Es spielen: Die Stoabeißer
ab	 17:30	 Haunwanger Musikanten ... zünftige boarische Musi 
ab	 18:00	 Gemeinde-Meisterschaft des BBB im Baum-Sägewettbewerb
ab 21.15	 Feuerwerk (entfällt beo schlechtem Wetter)

Freitag,	 16.08.	Senioren-, Familien- und Kindernachmittag
ab	 15:00	 Senioren-Nachmittag der Gemeinde
				   Es spielen: Schneid Spuidi
ab	 19:30	 PEGASUS ... living the music

Samstag,	17.08.	Zeltbetrieb ab 17.30
ab	 19:30	 Party-Abend mit JUST DUTY FREE ... Rock‘s not dead – bis 1.00

Sonntag,	18.08.	8. Oldtimertreffen – durchgehend Zeltbetrieb
ab	 09:30	 Eintreffen der Oldtimer – Weißwurstessen
ab	 11:00	 �Mittagstisch mit erweitertem Angebot (Steckerlfisch,Schaschlik und Wurstsalat)
ab	 12.00	 Only two bis 22.00 Uhr 
ab	 13:30	 Gemeinderundfahrt der Oldtimer
	 20.00	 Große Tombola
�				   1. Preis: Exclusive Ballonrundfahrt der Firma Leipfinger Bader Ziegelwerke 
				   2. Preis: Einkaufsgutschein 150,– € Sport Schäbel Landshut 
				   3. Preis: 30 Liter Fassbier Edeka Steinmaier Viecht und Wartenberg

￼ Bar und Weinzelt (14.–16.) täglich jeweils bis 1:00 Uhr (17.8. bis 2.00) geöffnet
ab 23:00 Uhr an diesen Tagen kostenloser Shuttle-Bus-Heimfahrservice

in unserer und den unmittelbaren Nachbargemeinden.
Genießen Sie unbeschwert, autofrei und führerscheinsicher das Echinger Volksfest

Unseren Gästen bieten wir an vereinseigenen Verkaufsständen leckere Volksfest-Schmankerl zu 
familienfreundlichen Preisen: Grill-Hendl, Schweinshaxen, Rollbraten, Grillwürstl, Steckerlfisch, 

Emmentaler, große frische Brezen, Fischsemmeln, Pommes, uvm.
Für jede Getränkemaß gibt es ein Freilos (Bedienung) für die Verlosung am Sonntag um 20.00.

Vergnügungspark: Kinderkarussel – Autoscooter – Entenheben – Schießstand – Torwandschießen u.v.a.
Der TSV Kronwinkl übernimmt keine Haftung bei Unfällen etc.

Veranstalter: TSV Kronwinkl e.V.                  Schirmherr: 1. Bürgermeister Andreas Held

Eintritt frei

Eintritt frei

Eintritt frei

Eintritt frei

Eintritt frei

vom Fr. 14. 8. bis Mi. 18. 8.



Rahmenprogramm
Stockschießen – Gemeindemeisterschaft
Montag/Dienstag 11.08. und 12.08. jeweils ab 19.00 Uhr 1. und 2. Vorrundengruppe

Mittwoch 14.08. – Tag der Betriebe & Vereine
	 17.00	 VOLKSFEST ERÖFFNUNG am Hofmark
Donnerstag 15.08. Maria Himmelfahrt – Gedächtnis-Feldmesse am Sportplatz
	 10.30	 Festgottesdienst – Zeltmesse für verstorbene Mitglieder 
	 18.00	 Gemeinde-Meisterschaft des BBB im Baum-Sägewettbewerb
	 21.15	 Großes Feuerwerk (entfällt bei schlechtem Wetter)

Freitag 16.08. Familien- und Kindertag
	 15.00	 Senioren-Nachmittag der Gemeinde 
	 17.00	 Fußball: D-Junioren Freundschaftsspiel 
	 17.00	 Fußball: AH Freundschaftsspiel gegen AH Hohenthann 

Samstag 17.08.
ab	 09.00	 Volleyball: 6. Hallen-Volksfest-Turnier (SG Kronwinkl – Wartenberg i. d. Doppelturnhalle)
	 14.00	� Finale Stockschießen Gemeindemeisterschaft (anschl. Siegerehrung im Festzelt)
	 16.00	 Fußball: A-Junioren Freundschaftsspiel gegen Essenbach
	 17.00	 Fußball: Damen Freundschaftsspiel gegen Langengeisling

Sonntag 18.08.	8. Oldtimertreffen
ab	   9.30 	 Eintreffen der Oldtimertreffen – Weißwurstessen
	 13.30	 Die Oldtimer fahren eine kleine Gemeindrunde
	 14.00	 Fußball: Punktspiel 2. Mannschaft gegen SV Gündlkofen
	 16.00	 Fußball: Punktspiel 1. Mannschaft gegen SV Gündlkofen
	 18.00	 Volksfestlauf – Freizeitlauf für den guten Zweck (Start Vereinsheim)
	 10.30	 Festgottesdienst – Zeltmesse für verstorbene Mitglieder 
	 20.00	 Große Tombola�-Verlosung
				   1. Preis: Exkl. Ballonrundfahrt für 2–3 Pers. von Leipfinger Bader Ziegelwerke
				   2. Preis: Einkaufsgutschein 150,– € Sport Schäbel Landshut
				   3. Preis: 30 Liter Fassbier Edeka Steinmaier Viecht und Wartenberg

DIE GASTSTÄTTE
An der Sportanlage

geöffnet: Dienstag bis Sonntag
Neu: mit Kicker und Darten

Am Lenghardt 3, 84174 Eching
Pächter: Anton Mazalovic

 08709 / 9430105    Mobil: 0176 / 260 166 16    Email: mazalovic@live.de

vom Fr. 14. 8. bis Mi. 18. 8.
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Der 30. Mai, Christi Himmelfahrt und 
auch Vatertag, ist jedes Jahr der Termin 
zum Königs- und Kameradschaftsfi-
schen. 
Vereinsintern wird hier jährlich der Fi-
scher mit dem schwersten Einzelfang 
gekrönt. Fischerkönig bei den Senioren 
wurde Stefan Alschinger mit einem 
Karpfen von 1450 gr. Jugendfischerkö-
nig wurde Christopf Penker mit einem 
2,1 kg Karpfen. 
Den Wanderpokal für den besten TSV-
Fischer konnte sich an diesem Tag Ste-
fan Alschinger erfischen. Nach Über-
gabe der Königsketten und der Pokale 
führte Abteilungsleiter Markus Krojer 
die Preisverteilung durch. Im Anschluss 
fand das Fischerfest einen gemütlichen 
Ausklang im Gasthof Sempt.

Robert HattenkoferDas Fischer-Tafel am Maibaum in der Sempt

Abteilungsleiter Krojer und Schriftführer Hattenkofer mit den Siegern und Königen

Abteilung Fischer Fortsetzung von Seite 57
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Abteilung Stockschützen

Der Bericht der Stockschützen ist inhalt-
lich die Wiedergabe der Jahreshauptver-
sammlung von Januar 2019 im Gast-
haus Forster, in dem alle sportlichen 
Aktivitäten während des Jahres 2018 
und Neuerungen in der Abteilungsfüh-
rung aufgezählt sind. 
Abteilungsleiter Thomas Kandler konn-
te neben Bürgermeister Andreas Held 
und dem Vorsitzenden des TSV Kron-
winkl Anton Röhrl 28 Abteilungsmit-
glieder begrüßen. Röhrl richtete einige 
Grußworte an die Stockschützen, wo-
bei er sich für das gute Verhältnis zum 
Hauptverein und für den enormen Ar-
beitseinsatz im Jahre 2018 bedankte. 
Abteilungsleiter Kandler bedankte sich 
ebenfalls für die geleisteten Arbeitsstun-
den beim Stockhäuslbau und stellte fest, 
dass sowohl das finanzielle Budget, wie 

auch die zeitlichen Vorgaben beim Bau 
durch das forsche Anpacken der Stock-
schützen eingehalten werden konnten. 
Zu Recht könne man sehr stolz auf das 
inzwischen auch bestuhlte Vereinsheim 
sein. Kritik übte Kandler bei den ver-
einseigenen Turnieren, weil die Arbeits-
listen nur sehr schleppend eingetragen 
werden. 
Sportwart Rudi Feldmaier berichte-
te von neun Pflichtturnieren, die die 
Stockschützen im Jahre 2018 bestritten 
haben. Im Februar haben eine Moar-
schaft auf Eis in der Kreisoberliga und 
eine Mannschaft in der Kreisliga bei 
den Meisterschaften um Auf- und Ab-
stieg gekämpft. Hierbei wurden durch-
wachsene Ergebnisse erzielt. Bei den 
Sommermeisterschaften auf Asphalt in 
der Kreisoberliga haben sich die bei-
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den Kronwinkler Mannschaften für das 
Finale qualifiziert. Bei diesem Finale 
wurde die 1. Mannschaft Vierter, die 2. 
Mannschaft Siebter. Leider sind nur drei 
Mannschaften von diesem Wettbewerb 
in die Bezirksliga aufgestiegen. 
Eine famose Leistung vollbrachte der 
Schütze Herbert Schröger, der im Okto­
ber im Landshuter Eisstadion beim Ziel­
schiessen den 2. Platz mit 159 Punkten 
belegte und sich somit eine Teilnahme 
für die nächste Runde im Bezirk sicher­
te. Dieser dann in Regen im Bayerischen 
Wald stattfindende Wettbewerb wurde 
auf einem sehr stumpfen Eis ausgetragen, 
wobei Schröger dann von 60 Teilneh­
mern lediglich den 52. Platz erreichte.
Anschließend berichtete der Sportwart 
über die Gemeindemeisterschaft wäh­
rend des Echinger Volksfestes. Obwohl 
die Teilnahmebedingungen gelockert 
worden waren, haben sich nur noch 
sechzehn Mannschaften gemeldet. Erst­
mals hat eine  Mädelfussballmannschaft 
teilgenommen hat; doch die Fussballer 
vom Herrenbereich werden vermisst. 
Auch andere Abteilungen des TSV stellen 

keine Mannschaften mehr ab. Um zeitli­
chen Stress und Überschneidungen beim 
Arbeitsdienst für das Volksfest zu vermei­
den, werden die Vorrunden schon vor 
dem Volksfest ausgetragen und es wird 
auch auf die Zwischenrunden wird ganz 
verzichtet. Sieger bei der Gemeindemeis­
terschaft wurde zum ersten Mal der Ver­
ein BBB 1516 (Bayer. Bierbrauchtum) vor 
der Moarschaft der Stockschützen und 
den Schützen Kronwinkl. 
Bei der Vereinseinzelmeisterschaft im 
Zielschiessen wurde Markus Krojer mit 
235 Punkten Sieger; Mathias Radlmaier 
erreichte den 2. Platz mit 234 Punkten 
und Herbert Schröger wurde Dritter mit 
222 Punkten. Einen ausgezeichneten 5. 
Platz mit 201 Punkten errang Angelika 
Zankl. 
Bei den Vereinsmeisterschaften im Mann­
schaftswettbewerb wurden die Schüt­
zen Thomas Kandler, Markus Krojer, Jo­
sef Ruhland und Michael Penker Sieger. 
Die Silbermedaille gewannen die Schüt­
zen Franz Schröger, Karl Kittler, Johann 
Piegendorfer und Egid Adamhuber. Den  
3. Stockerlplatz sicherten sich die Schüt­
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zen Radlmaier, Wolfgang Lorenz, Jo-
hann Mayer sen. und Rudi Feldmaier. 
Für alle Gewinner gab es Urkunden. 
Wegen Abwesenheit von Schriftfüh-
rer Adolf Feldmaier las Abteilungsleiter 
Kandler dessen Bericht vor. Insgesamt 
hatte man im Jahre 2018 80 Turniere 
geschossen, wobei 14 x der 1. Platz, 10 x 
der 2. Platz und 9 x der 3. Platz belegt 
wurde. Thomas Kandler kam im abge-
laufenen Jahr auf 43 Turniereinsätze, 
Adolf Feldmaier auf 39, Mathias Radl-
maier und Herbert Schröger auf je 27 
Einsätze. 
Die meisten Gesamteinsätze hat nach 
wie vor Josef Ruhland mit 1146, vor Jo-
sef Eichner mit 933 und Mathias Radl-
maier mit 916. 
Anschließend sprach Bürgermeister 
Held ein Grußwort. Er bedankte sich 
bei den Stockschützen für ihr sportli-
ches Engagement, für die wertvolle Ei-
genleistung beim Häuslneubau und für 
die Durchführung des Ferienprogram-
mes und der Gemeindemeisterschaft. Er 
wünschte den Stockschützen weiterhin 
viel Freude an ihrem Sport und wünsch-
te dabei viel Erfolg. 

Kassier Schröger berichtete über die fi-
nanzielle Situation der Abteilung. Sehr 
detailliert wurden die Einnahmen und 
Ausgaben aufgelistet. Die vorhandenen 
Rücklagen sind durch den Häuslneubau 
aufgebraucht, aber durch die enormen 
Eigenleistungen mussten bisher noch 
keine Schulden gemacht werden. Die 
Restsumme von 3–4.000,– €, die zur 
Fertigstellung des neuen Vereinsheimes 
noch benötigt wird, will man durch 
Spenden finanzieren. 
Die Entlastung der Vorstandschaft und 
des Kassiers musste entfallen, weil die 
Kassen von den Revisoren des Hauptver-
eins erst geprüft werden müssen. 
Bei den anschließenden Neuwahlen 
fungierte Bürgermeister Held dankens-
werterweise als Wahlleiter. Thomas 
Kandler als Abteilungsleiter, Rudi Feld-
maier als Sportwart, Herbert Schröger 
als Kassier und Johannes Mayer als Ver-
gnügungswart stellten sich erneut zur 
Wahl und wurden einstimmig wieder-
gewählt. Adolf Feldmaier, der das Amt 
des Schriftführers vierzehn Jahre lang 
bekleidet hatte und sehr gewissenhaft 
ausgeführt hatte, stand für dieses Amt 
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nicht mehr zur Verfügung. Als neue 
Schriftführerin konnte schon im Vor-
feld Anita Adamhuber gewonnen wer-
den, die sich zur Wahl stellte und auch 
ohne Gegenstimme gewählt wurde. Für 
die Einarbeitung in dieses Amt hat der 
scheidende Schriftführer seine Hilfe 
zugesagt. Alle Gewählten nahmen die 
Wahl an und der Wahlleiter bedankte 
sich bei jedem einzelnen für die Amts-
übernahmen. 
Abteilungsleiter Kandler und Vereins-
vorsitzender Röhrl ehrten Gustav Rose 
für 300 Einsätze mit der Vereinsnadel in 
Gold und einer Urkunde. Angelika Zan-
kl wurde für 40 Einsätze ausgezeichnet 
mit der Vereinsnadel in Bronze und ei-
ner Urkunde. 
Beim Punkt Wünsche und Anträge war 
man sich einig, dass die Gesamtturnier-
zahl etwas abgespeckt werden sollte. 
Eventuell soll auch nur noch ein eige-
nes Stockturnier künftig stattfinden. 
Aus der Versammlung wurde angeregt, 
Nichtaktive bei den Donnerstagtrai-

ningsabenden mitspielen zu lassen, was 
allgemein befürwortet wurde, allerdings 
ist hierbei versicherungstechnisch eini-
ges abzuklären. 
Zum Schluß bedankte sich der neue und 
alte Abteilungsleiter bei den anwesen-
den Stockschützen für das harmonische 
Miteinander, und der Bitte, weiterhin 
für die Abteilung sportlich so aktiv zu 
bleiben, aber es sollen auch die Arbeits-
einsätze bei Heimturnieren verbessert 
werden. 
Da im Februar 2019 die Eismeisterschaf-
ten stattfanden, fallen diese auch noch 
in diesen Berichtszeitraum. Hier erreich-
ten die Schützen Kandler, H. Schröger, 
Joh. Mayer und Rudi Feldmaier in der 
Kreisoberliga einen Nichtabstiegsplatz. 
Eine zweite Mannschaft von Kronwinkl 
startete bei den Meisterschaften auf Eis 
nicht mehr. 

Auf ein kräftiges „Stock Heil“

Rudi Feldmaier, Sportwart
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Abteilung Tennis

Der erste Termin im Frühjahr war die 
Abteilungsversammlung im Vereins-
heim am 31. März. Dabei fanden Neu-
wahlen statt und es gab dabei kleine 
Veränderungen. Wolfgang Neumann 
übernimmt von Michael Kuttenlochner 
den Posten des ersten Abteilungsleiters. 
Chris Haslinger wurde zum stellvertre-
tenden Abteilungsleiter gewählt. Un-
verändert bleiben der Sportwart Gerald 
Huber, der Jugendwart Manuel Kailer 
und der Kassier Jakob Augustin. Zudem 
wurde bei der Versammlung als Ziel be-
schlossen mehrere Schnuppertage an-
zubieten, um wieder mehr Kinder und 
Erwachsene für den Tennissport zu be-
geistern und zu aktivieren. 

Im Laufe des Aprils fand unter gewohnt 
kompetenter Anleitung von Hane Hu-

ber die Instandsetzung der Tennisplätze 
statt. Herzlichen Dank an dieser Stelle 
an alle Helfer!
Am 30. April fiel dann mit der Saisoner-
öffnungsfeier am Tennishäusl der Start-
schuss in die neue Tennissaison. Bereits 
am Nachmittag dieses Tages war der ers-
te Schnuppertermin und es fanden sich, 
wie auch zu den folgenden Terminen 
im Mai erfreulich viele am Tennissport 
interessierte Kinder und Erwachsene am 
Tennisplatz ein. Die Abteilung hofft, 
dass möglichst viele dieser Tennisin-
teressierten auch dauerhaft dem Ten-
nissport beim TSV Kronwinkl erhalten 
bleiben. Gelegenheit zum Spielen und 
trainieren gibt es für Kinder unter ande-
rem im Kindertraining am Donnerstag 
ab 15 Uhr unter der fachkompetenten 
Leitung von Laura Klein. 
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Herren 1
Seit Mitte Mai laufen nun auch die 
Spiele der Punkterunde. Die Herren-
mannschaft startete in der Kreisklasse 
2 unglücklich mit zwei Niederlagen und 
hofft auf positive Ergebnisse mit weni-
gen Match Tiebreaks in den nächsten 
Spielen. Zum Training der Mannschaft, 
das immer freitags um 18 Uhr stattfin-
det, dürfen gerne auch andere Mitglie-
der zum Spielen kommen.

Herren 30 SG Buch a.E.
Trainingslager mit unerwarteter/überra-
schender Verlängerung
Die Ü30 der Spielgemeinschaft Kron-
winkl/Buch haben wie jedes Jahr ein 
legendäres Trainingslager hinter sich 
gebracht. Dieses Jahr führte der Weg 
erstmals an den Gardasee. Im „Sporting 
Club Riva“ fanden 16 Sportbegeisterte 
perfekte Bedingungen für ein straffes 

Vorbereitungsprogramm für eine erfolg-
reiche Saison 2019.
Leider wurden aufgrund des durch-
wachsenen Wetters zunächst lediglich 
Fitnesseinheiten im Keller, sowie Jog-
gingrunden am See absolviert.
Mountainbike, Squash-Sektions sowie 
der großzügige Wellnessbereich mit 
zwei  Pools ergänzte das Sportprogramm 
bevor auf drei perfekt präparierten Ten-
nisplätzen die ersten Schläge auf rotem 
Untergrund gemacht werden konnten.
Den ausgiebigen Flüssigkeitsverlust 
musste man ergiebig wieder auffüllen 
und man gönnte sich am Abend das 
ein oder andere südliche Tröpfchen im 
ansehnlichen Riva del Gardo. Je länger 
der Aufenthalt ging,desto besser wurde 
auch das Wetter.
Daher haben die „gelben Engel“ ent-
schieden, eine Urlaubsverlängerung zu 
genehmigen: Der gute, alte TSV Bus, der 
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schon so viele gute Dienste leistete, gab 
also den Geist auf und verzögerte die 
Heimkehr.
Die Trainingsbedürftigsten der 16 Ten-
nis-Cracks blieben nun einen Tag län-
ger in der Sonne und arbeiteten für die 
kommende Saison an der Form und 
dem geplanten Aufstieg in die BK 1.
Die Saison ist im vollen Gange und bis 
jetzt läuft alles nach Plan.
Der Sporting Club Riva wird derzeit für 
2020 wieder angefragt, getreu dem Mot-
to:

...nach dem Trainingslager ist vor dem 
Trainingslager...

Herren 65 SG Buch a.E.
Die Herren 65 spielen in einer Spiel-
gemeinschaft mit dem SC Buch. Hane 
Huber als Mannschaftsführer und Wolf-
gang Laukenmann sind in der Landes-
liga Süd – Ost dort mitgemeldet. Leider 
ist bei der Meldung 2018 ein formaler 
Fehler aufgetreten und alle Kronwinkler 
Spieler wurden von der Meldeliste ge-

strichen. Durch intensives Training und 
die Verstärkung durch Leo Spangenberg 
konnte die Landesliga erhalten werden. 
Für die neue Saison sind nun auch in 
der Landesliga Spielgemeinschaften er-
laubt. Die SG konnte einen gelungenen 
Auftakt in die neue Saison feiern. Mit 
einen hart erkämpften 3:3 gegen Strau-
bing begann die Punkterunde. Das ers-
te Heimspiel gegen Siemens München 
wurde mit 5:1 gewonnen. Dem Bayern-
liga Absteiger Mühlhausen müsste sich 
die Mannschaft 0:6 geschlagen geben. 
In Vilsbiburg wäre ein Unentschieden 
Pflicht gewesen, am Ende stand aber ei-
nen 2:4 Niederlage auf dem Papier. Die 
weiteren Gegner sind Siegsdorf. Rosen-
heim und Bad Reichenhall. 

Die Abteilung Tennis wünscht allen 
Tennisspielern eine verletzungsfreie Sai-
son!

Gerald Huber
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Abteilung Tischtennis – Saison 2018/2019

Auf- und Abstieg waren wieder einmal nah beisammen

1. Herrenmannschaft – 
Bezirksliga Isar 
In der vergangenen Saison über die 
Relegation in die Bezirksliga Isar auf-
gestiegen, konnte sich die Mannschaft 
mit Gregor Batsch, Konrad Steinmaier, 
Raimund Strasser, Mannschaftsführer 
Felix Hofmann, Berthold Wiesenber-
ger, Leonhard Steinmaier und Anton 
Grabinger nicht halten. Mit einem 
Punkteverhältnis von 5:39 stehen sie 
am Tabellenende. Das Beruhigende; es 
gab fünf Absteiger, von denen der Beste 
mit einem Punktverhältnis von 19:25 
eine Liga tiefer geschickt wird. In der 
kommenden Saison wird das Team als 
4er-Mannschaft in der Bezirksklasse A 
im Kreis Freising/Erding an den Start 
gehen.

2. Herrenmannschaft – 
Bezirksklasse C West
Der Aufstieg ist perfekt – Kronwinkler 
Herren gewinnen die Relegation zur Be-
zirksklasse B
Die 2. Tischtennis-Herrenmannschaft 
des TSV Kronwinkl hat es geschafft – 
durch den Sieg in der Relegation, die 
in der eigenen Halle stattfand, steigt 
sie in die Bezirksklasse B auf. Im ersten 
Spiel besiegten die Kronwinkler den Ta-
bellenzweiten der Bezirksklasse C Ost 
SC Postau mit 9:4. Theoretisch reichte 
den Hausherren im zweiten Spiel gegen 
den Tabellenachten der Bezirksklasse B 
DJK SV Furth II ein Unentschieden, da 
Furth gegen Postau nur mit 9:7 gewann. 
Nach spannenden und knappen Spielen 
setzten sich Leonhard und Simon Stein

Die Aufsteiger der 2. Tischtennis-Herrenmannschaft des TSV Kronwinkl, v.l. Tobias Hirschnagl, Simon 
Steinmaier, Georg Beinvogl, Walter Gnad, Rudi Sedlmaier, Alexander Dauer, Anton Grabinger und 
Leonhard Steinmaier
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maier, Anton Grabinger, Alexander Dau-
er, Mannschaftsführer Georg Beinvogl, 
Rudi Sedlmaier und Tobias Hirschnagl 
am Ende vermeintlich klar mit ebenfalls 
9:4 durch und gingen damit als Sieger 
der Relegation und Aufsteiger in die Be-
zirksklasse B hervor. 

3. Herrenmannschaft –  
Bezirksklasse C Ost 
Die Mannschaft um Kapitän Rudi Sedl-
maier mit Tobias Hirschnagl, Walter 
Gnad, Franz Maier, Harald Grichtmaier, 
Hildegard Neudecker und Andrea Mai-
er sicherte sich nach einer spannenden 
Saison den 6. Tabellenplatz. Durch den 
Aufstieg der 2. Herrenmannschaft be-
steht eine gute Chance, die kommende 
Saison in der Bezirksklasse C West spie-
len zu können.

4. Herrenmannschaft –  
Bezirksklasse D West 
Nach einem guten Saisonstart beendete 
die Mannschaft mit Anton Röhrl, Heinz 
Hober, Thomas Nieberle, Adi Greiner, 
Mannschaftsführer Walter Kolbeck, 
Carsten Traub und Rudi Dorsch die 
Spielzeit auf dem 7. Tabellenplatz.
In der kommenden Saison wird auch 
eine 5. Herrenmannschaft an den Start 
gehen.

1. Jungenmannschaft –  
Bezirksklasse A 
Hoch motiviert startete die Jungen-
mannschaft mit Gabriel und Simon 
Hoza, Jan Forster Riu, Simon Zech und 
Patrick Reyhe in die Liga, in der man 
wunschweise mit drei oder vier Spielern 
antreten darf. Am Ende war’s der 7. Ta-
bellenplatz, den sich die Jungs erkämpf-
ten.

Aber auch ausserhalb der Turnhalle 
traf sich die Kronwinkler Tischtennis-

Familie zu den verschiedensten Aktivi-
täten.

Nostalgische Stadtrundfahrt in 
München mit der historischen Tram 
am 08. Juli 2018
Beim Ausflug nach München erlebte die 
Tischtennis-Familie in der historischen 
Tram von 1950 eine Reise in die Vergan-
genheit. Startpunkt der Stadtrundfahrt 
war der Max-Weber-Platz, wo man zu 
einem Rundkurs über den Ostbahnhof, 
Gasteig, Isartor, Sendlinger Tor, Karls-
platz Stachus, Hauptbahnhof, Theati-
nerstrasse, Maxmonument aufbrach. 
Unterwegs kam man an vielen kultu-
rellen und interessanten Stätten vorbei. 
Auch über den ehrenwerten Beruf der 
Trambahnritzenreinigungsdame wur-
den die Sportler von der aufgeweckten 
Reiseleiterin aufgeklärt. Nach der Rund-
fahrt erholte man sich im Biergarten des 
Hofbräukellers, wo man den gelunge-
nen Ausflug ausklingen liess.

Zweiter Sommerfest-Sechskampf der 
Kronwinkler Tischtennis-Abteilung  
am 22. Juli 2018
Bereits zum zweiten Mal haben sich 
Mitglieder und auch Angehörige der 
Tischtennis-Abteilung im Rahmen ihres 
Sommerfest beim Sommerfest-Sechs-
kampf gemessen. Am Sportplatz fanden 
sich insgesamt sechzehn Tischtennisler 
ein, um sich in sechs verschiedenen 
Disziplinen, wie Bogenschiessen, Huf-
eisenwerfen, Stockschiessen, Boccia, 
Dart und Basketball zu messen. In vier 
4er-Mannschaften zeigten die Sportler 
an jeder Station ihr Geschick und sam-
melten Punkte. Die Mannschaft mit 
den meisten Punkten sicherte sich im 
anschliessenden Sommerfest in der Piz-
zeria La Frasca das Essen und zwei Ge-
tränke, die Zweitplatzierten gewannen 
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Die Tischtennisler vor der historischen Tram am Max-Weber-Platz

Die Teilnehmer am zweiten Sommerfest-Sechskampf vor der Scheibe des Bogenschiessens
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das Essen und für die Drittplatzierten 
waren zwei Getränke frei. Auch für die 
viert- und damit letztplatzierte Mann-
schaft gab es keinen Grund zur Traurig-
keit; für sie steht ein kühles 5-Liter-Fassl 
zur Abholung bereit. 
Alle Teilnehmer hatten viel Spaß bei 
den zum Teil außergewöhnlichen Sport-
arten, die eine  gelungene Abwechslung 
ausserhalb der Turnhalle boten.

Ehrungen für Anton Grabinger und 
Gregor Batsch beim Volksfest 2018
Eine besondere Ehre wurde den TT-
Spielern  Anton Grabinger und Gregor 
Batsch beim Volksfest 2018 zuteil. Für 
40 Jahre Übungsleiter erhielt Anton 
Grabinger die Verdienstnadel in Gold 
mit grossem Kranz aus der Hand des 
Ehrenkreisvorsitzenden des TT-Kreises 

Landshut Josef Thoma. Gregor Batsch 
wurde für 50 Jahre Leistungssport  
ebenfalls mit der Verdienstnadel von 
Josef Thoma ausgezeichnet.

Vereinsmeisterschaften am  
8. September 2018
Kurz vor dem Saisonstart trug die Tisch-
tennis-Abteilung des TSV Kronwinkl 
ihre vereinsinternen Meisterschaften 
aus. Bei der Jugend stellten sich drei 
Teilnehmer der Herausforderung. Ga-
briel Hoza verteidigte zum dritten Mal 
infolge den Vereinsmeistertitel und darf 
somit den Wanderpokal behalten. Zwei-
ter wurde Jan Forster Riu gefolgt von 
Simon Hoza. 
Bei den Erwachsenen gingen zehn Teil-
nehmer an den Start. Wie schon im 
vergangenen Jahr wurde die Damen-

Die Geehrten Anton Grabinger (links) und Gregor Batsch (2.v.r) mit dem Ehrenkreisvorsitzenden Josef 
Thoma (rechts) und Anton Röhrl (2.v.l.) sowie Abteilungsleiterin Hildegard Neudecker (Mitte)
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konkurrenz zusammen mit den Her-
ren zusammengelegt. Gespielt wurde 
in zwei Fünfer-Gruppen, von den die 
beiden Erstplatzierten in die Endrun-
de einzogen. In den Halbfinale setzten 
sich Konrad Steinmaier gegen Tobias 
Hirschnagl und Felix Hofmann gegen 
Rudi Sedlmaier durch. Damit gab es 
eine Wiederauflage des Finales vom ver-
gangenen Jahr, in dem Konrad Stein-
maier den Vereinsmeistertitel gegen 
Felix Hofmann verteidigte. Im Spiel um 
Platz drei behielt Rudi Sedlmaier gegen 
Tobias Hirschnagl die Oberhand. In der 
anschliessenden Siegerehrung konnte 
Konrad Steinmaier den Wanderpokal 
des Vereinsmeisters des TSV Kronwinkl 
im Empfang nehmen. Die vier Erstplat-
zierten erhielten Sachpreise.

Die Vereinsmeister der Jugend

Die Vereinsmeister der Erwachsenen
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Weihnachtsdoppelturnier und 
Weihnachtsfeier am 18. und  
28. Dezember 2018
Diese beiden Veranstaltungen bilden den 
Abschluss des Kalenderjahres. Zum Dop-
pelturnier kamen viele Jugendliche und 
Erwachsene, um den sportlichen Jahres-
abschluss zu begehen. Nach jeder Begeg-
nung werden die Begegnungen neu aus-
gelost und am Ende gab es Kinderpunsch, 
Glühwein und Plätzchen für alle. Zum 
Abschluss wurden in beiden Konkurren-
zen die mitgebrachten Päckchen verteilt. 
Die interne Weihnachtsfeier fand im Lo-
canda del Castello in Kronwinkl statt. 
Georg Beinvogl führte durch den besinn-
lichen Teil mit Musik und Geschichten. 
Abteilungsleiterin Hildegard Neudecker 
verteilte anschliessend Gutscheine für ei-
nen Besuch auf der Kartbahn.

Abteilungsversammlung  
am 16. Januar 2019 
Bei der Abteilungsversammlung stan-
den neben einem ausgefüllten Jahres-
programm auch Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. 

Zu Beginn erinnerte die Abteilungsleite-
rin Hildegard Neudecker an sportliche 
Auf- und Abstiege im vergangenen Jahr 
sowie an diverse Aktivitäten wie das 34. 
Schloßturnier, die Hausboottour, die 
Trambahnfahrt und das Sommerfest 
mit dem Sechskampf. Anschliessend 
berichtete Gerätewart Raimund Strasser 
über getätigte und notwendige Anschaf-
fungen. Kassenwart Georg Beinvogl 
stand anschliessend beim Kassenbericht 
Rede und Antwort. Kassenprüfer Rai-
mund Strasser bestätigte dem Kassier 
eine einwandfreie Kassenführung und 
beantragte die Entlastung der Vorstand-
schaft, die einstimmig angenommen 
wurde. Anschliessend führte Gregor 
Batsch die Neuwahlen durch, die abso-
lut reibungslos verliefen. Als 1. Abtei-
lungsleiterin wurde Hildegard Neude-
cker im Amt bestätigt. Ebenfalls im Amt 
bestätigt wurden Anton Grabinger und 
Josef Calcagno als die beiden 2. Abtei-
lungsleiter. Die Kasse wird weiterhin 
von Georg Beinvogl geführt. Die beiden 
Jugendleiter tauschen die Positionen; 
Andrea Maier wurde als 1. Jugendleite-
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Die wiedergewählte Vorstandschaft der Tischtennis-Abteilung

Franz Maier mit der Ehrenurkunde und Abteilungsleiterin Hildegard Neudecker (links) und dem  
2. Vorstand Anton Grabinger (rechts)
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rin gewählt, als 2. Jugendleiter stellte 
sich Leonhard Steinmaier zur Verfü-
gung. Gerätewart und Kassenprüfer 
bleibt weiterhin Raimund Strasser. Das 
Amt des Schriftführers bekleidet auch 
in Zukunft Tobias Hirschnagl, ebenso 
wie Walter Gnad das Amt des Webmas-
ters. Edi Zehentner fungiert weiterhin 
als Seniorenbeauftragter und um die 
Presse kümmert sich in den nächsten 
beiden Jahren wieder Hildegard Neu
decker.
Nach den Neuwahlen hatte der 2. Vor-
stand des TSV Kronwinkl Anton Grabin-
ger die angenehme Aufgabe, Franz Maier 
für 500 Spieleinsätze mit einer Urkunde 
und der Ehrennadel in Gold zu ehren. 
Im Anschluss wurden weitere Termine 
für 2019 festgelegt und besprochen.
Abschliessend bedankte sich die alte 
und neue Abteilungsleiterin Hildegard 

Neudecker für die Unterstützung und 
den vorbildlichen Zusammenhalt in-
nerhalb der Kronwinkler Tischtennis-
Familie.

Minimeisterschaften am  
20. Januar 2019
Gerade mal vier Kinder hatten sich bei 
den Tischtennis-Minimeisterschaften, 
die die TT-Abteilung ausgerichtet hatte, 
in der Turnhalle eingefunden. Da alle 
vier Teilnehmer in verschiedenen Al-
tersgruppen antreten mussten, waren 
alle automatisch Sieger. 
In einer Gruppenphase spielten sie mit 
grossem Einsatz gegeneinander und 
hatten viel Spaß dabei. Am Ende siegte 
Kevin Pereira Souza, gefolgt von Vin-
zenz Maier, Johannes Schmid und Fran-
ziska Baumüller. Alle vier Teilnehmer 
qualifizierten sich somit für den Kreis

Die vier Teilnehmer an der Kronwinkler TT-Minimeisterschaft mit den Betreuern Anton Grabinger, 
Andrea Maier und Georg Beinvogl 
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entscheid, der am 17. Februar in Wörth 
stattfand, an dem sich jedoch keiner der 
Kronwinkler Teilnehmer weiter qualifi-
zieren konnte.

Gelungener Abschluss der 
Tischtennis-Saison 
35. Tischtennis-Schloßturnier 
ausgerichtet
Das 35. Kronwinkler Tischtennis-Schloß
turnier zog auch heuer wieder viele 
Tischtennisspieler von nah und fern 
in die Kronwinkler Doppelturnhalle. 
Mit Spielerinnen und Spieler aus den 
Kreisen Landshut und Moosburg so-
wie Regensburg und Deggendorf boten 
insgesamt 21 Mannschaften ein bunt 
durchgemischtes Teilnehmerfeld. Schon 
bei der Anmeldung gaben viele Spieler 
die Rückmeldung, sich auf dieses Tur-
nier zu freuen. Abteilungsleitern Hil-
degard Neudecker begrüßte zusammen 
mit dem Schirmherrn, Gemeinderat Al-

fred Kuttenlochner, bekannte und neue 
Gesichter in der Turnhalle. Kuttenloch-
ner, der schon einige Male die Schirm-
herrschaft für dieses Turnier übernom-
men hatte, sprach der TT-Abteilung für 
die Ausrichtung seinem Dank aus und 
wünschte den Teilnehmern den ange-
strebten Erfolg. Anschliessend erklärte 
Turnierleiter Gregor Batsch den Turnier-
modus. Gespielt wurde in drei Grup-
pen, die nach den TTR-Werten einge-
teilt wurden. So blieben die Chancen 
in jeder Gruppe ziemlich ausgeglichen. 
Nach einem langen Turniertag standen 
am Abend die Gruppensieger und die 
weiteren Platzierten fest. In der Gruppe 
A durften sich erstmals Fabian und Son-
ja Neudecker vom SV Deggendorf bzw. 
SV Essenbach über den Schloßturnier-
Titel freuen. Auf dem zweiten Platz lan-
deten Eduard Zizler und Hans Peschke 
vom TTC Wallersdorf, gefolgt von Björn 
Hahn und Markus Taram vom TSV Vils-

Die Erstplatzierten jeder Gruppe mit Abteilungsleiterin Hildegard Neudecker (links) und Schirmherr 
Alfred Kuttenlochner (rechts)
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biburg. In der Gruppe B gab es mit Ke-
vin Lukacevic und Monika Zangl vom 
SV Kumhausen ebenfalls einen neuen 
Schloßturniersieger. Armin und Volker 
Retschmeier auch vom SV Kumhausen 
folgten auf Platz zwei. Das Kronwinkler 
Team mit Raimund Strasser und Alex-
ander Dauer belegte Platz drei. In der 
Gruppe C siegte das Doppel Lukas Be-
ckenbauer und Tobias Blümel vom TSV 
Neufahrn. Platz zwei sicherten sich Ad-
rian Bernardi vom SV Kumhausen und 
Andrea Maier vom Gastgeber. Ein reines 
Kronwinkler Team mit Karsten Traub 
und Walter Kolbeck landete auf Platz 
drei. 
Nach Beendigung der Spiele vollzog die 
Abteilungsleitung zusammen mit dem 
Schirmherrn die Siegerehrung, bei der 
die Gruppenersten den Schloßturnier-
Bembel überreicht bekamen und sich 
die Zweit- und Drittplatzierten Sach-
preise aussuchen durften. Die Tisch-
tennis-Abteilung kann sich wieder über 
einen gelungenen Saisonabschluß mit 
sehenswerten Spielen und zufriedenen 

Teilnehmern freuen. Der Dank der TT-
Abteilung galt allen Teilnehmern, die 
immer wieder gerne zu diesem Turnier 
kommen sowie dem Schirmherrn, der 
die Tischtennisler gerne wieder unter-
stützte.

Vorschau auf kommende 
Veranstaltungen
14. Juli 2019 – Bewirtung beim Kul-
turmobil der Gemeinde Eching
20. Juli 2019 – Sommerfest Sechskampf
06. August 2019 – Ferienprogramm
10. September 2019 – Vereinsmeister-
schaft
17. Dezember 2019 – Weihnachtsdop-
pelturnier
27. Dezember 2019 – Interne Weih-
nachtsfeier

Voraussichtliche Trainingszeiten ab 
September 2019:
Dienstag 17–22 Uhr
Donnerstag, 17–22 Uhr
Freitag, 19.45–23 Uhr

Hildegard Neudecker
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Damengymnastik

Die Abteilung Damengymnastik hält 
seit 1977 Übungsstunden in der Turn-
halle. Unter der Anleitung von Marion 
Gigl findet sich eine stattliche Teilneh-
merzahl immer freitags zusammen, um 
sich gemeinsam fit zu halten. Nach dem 
Aufwärmen gibt es beispielsweise spezi-
elle Übungen für die Wirbelsäule, den 
Beckenboden, die allgemeine Beweg-
lichkeit, das Gedächtnis, kurzum für 
den ganzen Körper. Aber auch die Ge-
selligkeit darf nicht zu kurz kommen.
Wollen auch Sie sich fit halten und Spaß 
haben an körperlicher Aktivität und Be-

wegung, dann schauen Sie einfach mal 
bei uns vorbei. Wir treffen uns immer 
am Freitag um 18.30 Uhr in der neuen 
Turnhalle in Kronwinkl. In den Ferien 
entfallen die Gymnastikstunden.

Sie können sich auch bei der Abteilungs-
leiterin Anneliese Bürger Tel. 08709-
1818) informieren.

Neue Teilnehmerinnen sind immer 
herzlich willkommen.
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Bodystyling

In dieser dynamischen Aerobicstunde 
stehen die Kondition sowie ein optima-
les Ganzkörpertraining zur Kräftigung 

der Muskulatur sowie Straffung des Ge-
webes im Vordergrund.
Zu Beginn der Stunde werden Grund-
schritte aus dem Aerobic- oder Stepp-
bereich zu einer kleinen Choreographie 
verbunden.  Die Fettverbrennung wird 
angekurbelt, Ausdauer und Koordinati-
on werden verbessert. Nach dem Kondi-
tionsteil beginnt die Kräftigung einzel-
ner Muskelgruppen, wie Bauch, Beine, 
Gesäß und Rücken. Es werden kleine 
Hilfsmittel (Hanteln, Tube, Stepp etc.) 
hinzugenommen.
Am Ende der Stunde   werden die trai-
nierten Muskelpartien gedehnt und der 
gesamte Bewegungsapparat gelockert.
Donnerstags im Vereinsheim: 19.30 Uhr 
bis 20.45 Uhr.

Leitung:
Jessica Stauber – Tel. (0 87 09) 9 43 61 96
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Easy-Step …

ist eine Stepstunde, die für Anfänger ge­
eignet ist, aber auch Geübten viel Spaß 
macht. In dieser Stunde werden mit 
Hilfe des Steps und einfachen Choreo­
graphien Ausdauer, Kraft und Koordina­
tion trainiert. 
Wann: Mittwoch, 17.30 Uhr bis 18.30 
Uhr
Wo:  Vereinsheim Kronwinkl
Trainer:
Jessica Stauber, Tel. (0 87 09) 9 43 61 96

Eltern-Kind-Turnen

Jeden Dienstagnachmittag um 15.30 
Uhr treffen sich die jüngsten Mitglieder 
(ca. 1½ bis 4 Jahre) des TSV Kronwinkl 
mit ihren Eltern oder Großeltern zum 
Eltern-Kind-Turnen.

Wir beginnen die Turnstunde mit ei-
nem Begrüßungskreis und wärmen uns 

anschließend mit  Bewegungsspielen, 
teilweise zu Musik, auf. Dann darf end-
lich der wöchentlich wechselnde Bewe-
gungs- und Geräteparcours nach Her-
zenslust erkundet werden. Zum Ende 
der Turnstunde räumen wir gemeinsam 
auf und beenden den Turn-Nachmittag 
mit einem gemeinsamen Abschlusslied.
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An den verschiedenen Stationen des Be-
wegungsparcours trainieren die Kinder 
spielerisch ihre Fertigkeiten im Balan-
cieren, Klettern, Schaukeln, Rutschen 
und Hüpfen. Sie balancieren über Bän-
ke und Schwebebalken, krabbeln durch 
Tunnel und über Wellenbahnen, klet-
tern auf und über Kästen, üben sich im 
Purzelbaum oder schwingen an Ringen 
von Bank zu Bank. Im Vordergrund 
steht hierbei das Sammeln verschie-
denster Bewegungserfahrungen und auf 
spielerische Weise das Stärken des Kör-
perbewusstseins und des Bewegungsge-
fühls. Die Eltern geben dem Kind dabei 
bei Bedarf Hilfestellung und können 
miterleben, wie die kleinen Turner mu-
tiger werden und die turnerischen He-
rausforderungen immer selbständiger 
lösen. Eine Übung, die anfangs viel-

leicht noch nicht so leicht gelöst wurde, 
gelingt mit einigem Üben immer besser. 
Auch diese Erfahrung ist für die Kinder 
wertvoll und stärkt ihr Selbstvertrauen. 
Für uns ist das Wichtigste, dass die Kin-
der den Spaß an der Bewegung erleben 
und ihren natürlichen Bewegungs- und 
Forscherdrang ausleben können.

Wer das Eltern-Kind-Turnen ausprobie-
ren möchte, ist herzlich zum Schnup-
pern eingeladen. Wir treffen uns jeden 
Dienstag (außer an Feiertagen und in 
den Schulferien) von 15.30 Uhr bis 16.30 
Uhr in der Doppelturnhalle der Schule 
in Kronwinkl. Bei weiteren Fragen steht 
als Ansprechpartnerin Silke Hutzler un-
ter der Telefonnummer 0163/2128981 
gerne zur Verfügung.

Silke Hutzler

Blackroll – Faszientraining

Ein Ganzkörpertraining mit langsamen 
Übungen, Verklebungen im Bindege-
webe lösen sich, dadurch Schmerzlin-
derung, mehr Beweglichkeit. Muskel 
wird besser mit Nährstoffen versorgt 
und kann dadurch leichter regenerie-
ren, Steigerung der Leistungsfähigkeit, 
geringere Verletzungsgefahr. Der Stoff-

wechsel wird angeregt, das Gewebe wird 
glatter. Straffung des Körpers.
Donnerstags von 10–11 Uhr.

Irmgard Braun, einfacher-leben8@web.de,
Telefon (0 87 09) 12 67 Sportpräven
tion- und Gesundheitstrainerin, Sport- 
und Fußreflexzonenmasseurin

mailto:einfacher-leben8@web.de
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Fitness-Gymnastik

Mit einfachen Schrittkombinationen 
bringen wir Herz- und Kreislauf in 
Schwung. Die Fettverbrennung wird 
angekurbelt. Anschließend werden in-
tensiv die Muskelgruppen, Bein, Po und 
Bauch trainiert, was auch zu einem sta-
bilen Rücken führt. Für die Kräftigungs-
übungen nehmen wir Hanteln, Pilates-
bälle, Stöcke oder Bänder. Ausklingen 
lassen wir die Stunde mit Dehnungs-
übungen, was den Körper in ein ange-
nehmes Wohlgefühl bringt.

Dienstags 18–19 Uhr

Irmgard Braun, einfacher-leben8@web.de, Telefon (0 87 09) 12 67 
Sportprävention- und Gesundheitstrainerin, Sport- und Fußreflexzonenmasseurin 

Gesundheitsgymnastik

Mit Freude an der Bewegung etwas für 
seine Gesundheit tun mit Rücken- und 
Haltungsschulung. Durch gezieltes 
Bauch-Beine-Po- und Rückentraining 
wird die Muskulatur gekräftigt und ge-
dehnt, um im Alltag optimal zu funktio-
nieren. Elemente aus Gehirngymnastik, 
bringen die rechte und linke Körperhälf-
te und Kopf und Körper harmonisch zu-
einander. Somit kann bei körperlichem 
Defizite ein optimales Ergebnis erzielt 
werden. Elemente aus Rückenschule, 
Pilates, Yoga, Qi-Gong, Mentaltraining.
Donnerstags von 9–10 Uhr.

mailto:einfacher-leben8@web.de
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Vollkontakt-Karate 

Karate ist das ideale Mittel, die körper-
liche und geistige Entwicklung positiv 
zu beeinflussen. Karate ist von seiner 
Grundausrichtung kein Sport der Ge-
walt, sondern schult das Körperbewusst-
sein, den Gleichgewichtssinn und die 
Feinmotorik. Das Karatetraining fördert 
die Koordination und ist ein wertvoller 
Beitrag für eine positive Charakter- und 
Persönlichkeitsbildung. Wir legen gro-
ßen Wert auf das Erleben des Mitein-
ander und Gegeneinander, innerhalb 
fester Regeln und Grenzen. Mit Respekt 
und Höflichkeit.

Vollkontakt-Karate wurde mit der In-
tention begründet, Kampfsport so re-
alistisch wie möglich zu gestalten. Im 
Gegensatz zu den anderen Karate-Stil-
richtungen, die bei den Schlägen ein 
Nichttreffen praktizierten, versuchen 
die Anhänger des Vollkontakt-Karates, 
präzise Treffer auszuführen.
Das Training im Vollkontakt-Kara-
te: Vollkontakt-Karate gilt als beson-
ders effizientes Karate. Es wird ohne 
Schutzkleidung gekämpft. Viele Tritte 

auf unterschiedlichen Höhen werden 
angewandt. Auch Schläge zum Körper 
werden präzise ausgeführt. Ellenbogen-
schläge zum Körper oder Kniestöße wer-
den je nach Situation auch genutzt. Das 
Clinchen, Wurftechniken und der Bo-
denkampf werden ebenfalls praktiziert. 
Verboten sind direkte Schläge gegen 
Kopf und Hals, sämtliche Angriffe mit 
der Faust, Hand, den Fingern oder den 
Ellenbogen zum Kopf des Gegners und 
Tiefschläge oder Techniken zum Knie. 
=> Die Gesundheit der Karateka soll be-
stehen bleiben.

Ähnlich wie bei anderen Karatesti-
len besteht das Training aus Kihon, 
dem Üben der Grundtechniken: 
Diese Grundschule beinhaltet diver-
se Grundstellungen und Techniken. 
Es wird Wert gelegt auf eine präzise 
und saubere Ausführung der Karate-
techniken. Diese werden im späteren 
Kampf-Training angepasst. Ebenfalls 
werden Bruchtests und Abhärtungen 
geübt, welche auch blaue Flecken ver-
ursachen können. Alles Vorberei-
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tungen auf den Freikampf (Kumite). 
Dem Kumite wird große Bedeutung bei-
gemessen. Das Training soll möglichst 
realistisch durchgeführt werden. Ne-
ben dem klassischen Schlagpolster oder 
Pratzentraining, steht der Zweikampf 
im Vordergrund. Auch das Partner-Frei-
kampf Training wird mit Vollkontakt 
absolviert. Tiefschutz bei Männern und 
Brustschutz bei Frauen sind vorgeschrie-
ben. Ebenfalls wird im normalen Trai-
ning mit Boxhandschuhen und Schien-
beinschonern gekämpft. 

Angaben zu den Trainern: 
Ulas Aydin, 1. DAN Vollkontaktkarate
David Mendonca, 1. DAN Vollkontakt-
karate

Beide Trainer praktizieren Kampfsport 
(Karate, Kick- und Thaiboxing) seit über 
25 Jahren, haben in DM, EM und WM‘s 
mehrmals teilgenommen und waren 
öfters unter den Top 5.

Karate für Kinder ab 7 Jahren
Donnerstag im Vereinsheim
18–19 Uhr

Karate für Erwachsene
Dienstag im Vereinsheim
20.30–21.30 Uhr

Ulas Aydin 
0171 67 24 784 
Ulas.aydin@web.de

mailto:Ulas.aydin@web.de
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Kinderturnen für 5- bis 9-Jährige

Seit dem 13. April 2018 findet die neue 
Turngruppe bei den Schulkindern im-
mer Freitag um 14.30 - 16 Uhr in der 
Doppelturnhalle in Kronwinkl statt. 
Maria Lange hat mit Halime Berisha 
eine hervorragende Unterstützung er-
halten. Die Gruppe kommt sehr gut 
an und hat durch regen Zulauf bereits 
wieder bis zu achtzehn Kindern. Die 
Turngruppe, macht vorwiegend Geräte-
turnen mit verschiedene Stationen und 
Parcours. Wir haben auch mit Leicht-

athletik in der Halle angefangen was 
sehr beliebt ist.

Außerdem möchten wir uns herzlich 
bei unseren fleißigen Helferinnen be-
danken, die uns immer beim Auf- und 
Abbauen der Geräte mithelfen. Danke!

Übungsleiter: Maria Lange
Tel. 08709/1463 und Halime Berisha

Kreativer Kindertanz

Seit Januar 2019 gibt es im Sportverein 
auch eine Tanzgruppe für Mädchen von 
ca. 6 – 9 Jahre. Im Kreativen Kindertanz 
geht es um das spielerische Erlernen von 
tänzerischen Grundlagen und kleineren 
Choreografien. Um den Unterricht ab-
wechslungsreich zu gestalten, kommen 
auch Bälle, Zeichenmaterial, Trommeln 
und Tücher zum Einsatz. Wir arbeiten 

außerdem mit geführten Tanzimpro-
visationen und Tanzgeschichten, bei 
denen jedes Kind eigene Bewegungen 
findet und verbessert. 

Montags im Vereinsheim von 14.30 bis 
16.00 Uhr 

Laura Huber 01578/8238496
laura-huber1@web.de

mailto:laura-huber1@web.de
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Piloxing 

Mit Piloxing ist ein Fitnesstrend aus 
den USA in den TSV gekommen. Holly-
wood-Stars wie Hillary Duff oder Came-
ron Diaz schwören darauf.
Bei Piloxing werden die effektivsten 
Übungen aus Pilates und Fitness-Boxen 
zu einem einzigartigen Powerworkout 
kombiniert. Piloxing® ist ein forderndes 
Intervall-Training, das Fett verbrennt, 
Muskeln aufbaut, das Herz-Kreislauf-
System trainiert und effektiv den Kör-
per formt und strafft. Die Box-Elemente 
beim Piloxing® fördern die Beweglich-
keit, Flexibilität und Ausdauer. Der Ein-
fluss aus dem Pilates sorgt dafür, dass 

beim Piloxing® auch tiefer liegende 
Muskelgruppen gekräftigt werden und 
sich insgesamt die Körperhaltung ver-
bessert. Getreu dem Grundsatz „Sleek, 
sexy and powerfull“ verfolgt das Pro-
gramm das Ziel, die Teilnehmer durch 
Fitness körperlich und mental zu stärken.  
Und das Beste ist: Durch die mitrei-
ßende, motivierende Musik macht das 
Schwitzen richtig Spaß!

Trainiert wird jeden Montag ab 18.00 
Uhr in der Doppelturnhalle. Übungslei-
terin ist Kathleen Ehrlich.
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Präventionssport für Senioren

Jeden Dienstag findet der Präventions-
port für Senioren und alle Junggebliebe-
nen von 10 bis 11 Uhr im Gymnastik-
raum des TSV Vereinsheims statt. Dieser 
Präventionsport soll dazu dienen Stürze 
vorzubeugen. Durch gezieltes Krafttrai-
ning zusammen mit Körperwahrneh-
mungsübungen wird das Gleichgewicht 
gefördert. Dabei kommen u.a. instabi-
le Unterlagen  wie z.B. Therapiekreisel, 
Boards, und Balancekissen zum Einsatz. 
Sehr beliebt ist unser Laufparcours mit 
Kreiseln.

Um die Koordination zu schulen, be-
nutzen wir Pilatesbälle in Gruppen- und 
Partnerübungen. Abgerundet werden 
die Übungen mit einem Entspannungs-
teil, mit einer Partner- Rückenmassage 
mittels Igelbälle und Brazils. Dazu wird 
noch eine Kurzgeschichte erzählt.

Ich hoffe auf ein zahlreiches Erschei-
nen! Neue Teilnehmer sind jederzeit 
Willkommen.

Maria Lange
Übungsleiterin für Präventionsport. 
Info’s unter Tel. (0 87 09) 14 63.
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Qi Gong

Qi Gong hat seine Wurzeln in China. 
Es ist eine Bewegungskunst, die schon 
mehrere tausend Jahre dort praktiziert 
wird. Qi Gong entwickelte sich aus der 
Kampfkunst, seine Wirkung mobilisiert 
die Selbstheilungskräfte, hilft energeti-
sche Blockaden zu lösen und harmoni-
siert alle Körperfunktionen. Die Bewe-
gungen tragen dazu bei Körper, Geist 
und Seele wieder in Einklang zu brin-
gen.
Stress, Hektik und der Wettlauf mit der 
Zeit bringen den Körper aus der Balan-
ce. Durch das regelmäßige Üben der 
langsamen, harmonischen Bewegungen 
wird das Wohlbefinden des Menschen 
gesteigert, Ruhe und Entspannung stel-
len sich ein.

Qi Gong ist für jede Altersstufe geeignet. 
Es setzt keine besondere Begabung oder 
Beweglichkeit voraus.

In den Übungsstunden werden „Basis-
übungen, die 8 Brokate, 18 Figuren in 
Harmonie sowie Shaolin Qi Gong er-
lernt und vertieft, um innere Kraft zu 
schöpfen und Körper und Geist in Ein-
klang zu bringen.

Kurszeiten:
montags von 18.45–20 Uhr
mittwochs von 18.45–20 Uhr

Josef Held
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Tai Chi Chuan

Tai Chi Chuan“ setzt sich aus den Be-
griffen „Tai Chi“ und „Chuan“ zusam-
men. „Tai Chi“ bedeutet „das Höchste 
Letzte“, „Chuan“ wird mit „Faust“ über-
setzt und deutet auf die Herkunft des 
Tai Chi aus der  Kampfkunst hin. In den 
Übungsstunden wird Tai Chi Chuan 
durch langsame, fließende Bewegungen 
geübt, die sich in einzelnen Figuren an-
einanderreihen. Durch die Anwendung 
von Tai Chi Chuan werden besonders 
die beiden Körperseiten gleichmäßig 
gefördert. Dies steigert die Konzentra-
tionsfähigkeit und hat dadurch eine 
ausgleichende Wirkung auf den ganzen 
Organismus.

In den Übungsstunden wird eine Kurz-
form nach dem Yangstil, die aus 36 Fi-
guren besteht, erlernt. 

Hierbei wird besonders auf den gesund-
heitlichen Aspekt geachtet.

Tai Chi ist für jede Altersstufe geeignet. 

Kurszeit: mittwochs von 20–21 Uhr

Die Kurse werden von Josef Held,
Qi Gong und Tai Chi-Lehrer (Ausbil-
dung am Centre Qi Gong und beim 
Shaolinmeister Shi Xinggui) geleitet.

Nähere Informationen telefonisch 
unter 08709-2209 oder per Email:  
Josef_Held@web.de

Josef Held

mailto:Josef_Held@web.de
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Seniorengymnastik des TSV Kronwinkl in neuen Händen

Seit dem Jahr 2000 betreute Theo Ruh-
land eine Seniorengymnastik-Gruppe 
beim TSV Kronwinkl. Nun gibt er nach 
achtzehn Jahren aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt als Übungsleiter Se-
nioren an seine Nachfolgerin Hedwig 
Reiser ab.

Theo Ruhland übergibt den Ball an seine 
Nachfolgerin Hedwig Reiser mit dem Vorstand 
Anton Röhrl und der Betreuerin der Einzelgruppen 
Ute Kreisl



101

Seniorengymnastik

= fit bleiben bis ins hohe Alter; d.h. 
Sport der Spaß macht für alle Jungge-
bliebenen.

Jeden Mittwoch von 9–10 Uhr bewe-
gen wir uns locker und leger von der 
Kopfgymnastik bis zur Zehenmassage. 
Tanzschritte und kleine Tanzkombinati-
onen sind ebenso in unserem Trainings-

programm. Auch unsere Lachmuskeln 
kommen nicht zu kurz. All dies macht 
Spaß, Freude und bewirkt Wohlbefin-
den.
Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Übungsleiterin Hedi Reiser
Tel. (0 87 09) 26 24 95

Senioren-Gymnastik

Wir alle gratulieren Centa Bauer und 
Mathilde Ritzer für 25 Jahre Mitglied-
schaft beim TSV Kronwinkl.
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Rope Skipping – JB-Jumpers

Die Rope Skipping Gruppe des TSV 
Kronwinkl startete 2015 unter neuer 
Leitung von Bernadette Niedermayer 
und Joana Stöckl und mit neuem Na-
men. Die JB–Jumpers entwickelten sich 
zu einer Gruppe von anfangs zehn Kin-
der im Alter von 6 bis 14 Jahren. Nach 
der erfolgreichen Teilnahme der Gruppe 
am Einsteigerwettbewerb im November 
2016 und den zahlreichen Auftritten, 
die immer für große Begeisterung im 
Publikum sorgten, wuchs die Gruppe 
auf inzwischen über 30 Kinder an.
Um für jedes Mitglied ein optimales Trai-
ning gestalten zu können, wurde eine 
Anfänger- und eine Fortgeschrittenen-
Gruppe gebildet. Das Anfängertraining 
findet seit Januar 2019 immer donners-
tags von 17–18 Uhr und das Training für 
die Fortgeschrittenen Gruppe von 18–19 
Uhr in der Doppelturnhalle statt, außer 
an Feiertagen und Ferien.
Für die „Großen“ geht es im Juli zum 
ersten Mal unter der neuen Leitung in 

das Jungle Sommercamp nach Sankt 
Wolfgang. Dort werden die Kinder von 
Rope Skipping Weltmeistern aus Ameri-
ka vier Tage lang in folgenden Bereichen 
trainiert: Single Rope, Long Rope, Doub-
le Dutch, Wheel, diverse Showelemente, 
Akrobatik sowie Speed Training. 

Die JB-Jumpers freuen sich auf ein wei-
teres Trainingsjahr mit viel Spaß und 
Freude an dieser tollen Sportart.

Bei Interesse an einer Schnupperstunde 
sind die Trainerinnen erreichbar unter:

Bernadette Niedermayer
Tel. (0151) 70079560

Joana Stöckl
Tel. (0152) 01333100
Bernadette Niedermayer
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Skigymnastik 

Die Skigymnastik startete am 1. Oktober 
2018 um 19.30 Uhr. Nach insgesamt 27 
Trainingseinheiten fand die letzte Stun-
de am 15. April 2019 statt. 

Übungsleiter waren Anton Krauth, Gün-
ter Gruber und Rainer Hofmann gehal-
ten.

Mit insgesamt 42 Sportlern war die Be-
teiligung heuer nicht ganz so hoch wie 
im Vorjahr. Es nahmen zwischen 17 
und 27 Teilnehmer an den einzelnen 
Stunden teil.

Die Stunden sind so gestaltet, dass die 
allgemeine Fitness, Ausdauer, Koordina-
tion trainiert werden und die Gesamt-
muskulatur gestärkt wird.

Die Eifrigsten waren
Helga Bergmeier, 27 mal (also 100%)
Anneliese Fuchs, 26 mal
Silvia Brandhuber, 24 mal
Tobias Hirschnagl und Josef Calcagno, 
je 22 mal
Hut ab vor dieser Leistung.

Die neue Saison beginnt voraussichtlich 
am 30.September 2019. Neumitglieder 
sind herzlich willkommen.

Wir wünschen   Euch einen schönen  
und sportlichen   Sommer und freuen 
uns auf die neue Saison. 

Toni, Günter und Rainer
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30 Jahre Sportabzeichen beim TSV Kronwinkl

55 Breitensportler wurden ausgezeichnet

Am Kirchweihsonntag traf sich ein 
Großteil der Teilnehmer am Deutschen 
Sportabzeichen zur Verleihung im Ver-
einsheim. Nach ein paar einleitenden 
Gedanken zur Tradition des Festtages 
am 3. Oktoberwochenende ging Edi Ze-
hentner zur Ehrung über.
Die dreizehn Kinder und Jugendlichen 
Tizian, Luzia, Valentin und Korbinian 
Beck, Pia und Maren Fiethen, Maria und 
Simon Kindsmiller, Nadine und Maxi 
Winner, Konstantin Maier,  Emanuel 
Strassburger und Regina Röhrl erhielten 
nicht nur Urkunden und Abzeichen, 
sondern aus der Hand von Manfred 

Böhm auch Gutscheine gesponsert von 
der VR-Bank Eching. Spannend, aber 
auflockernd war, dass innerhalb einiger 
Familien bzw. Gruppen ein ehrgeiziger 
Wettkampf in den Disziplinen Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit und Koordina
wtion geführt wurde.
Bei den 42 Erwachsenen waren alle Al-
tersstufen von 18 bis 80 Jahre (außer 
dem Bereich 20 bis 24 Jahre) vertreten. 
Vereinsvorstand Anton Röhrl bedankte 
sich bei allen Mitwirkenden, besonders 
bei Edi Zehentner, der seit 30 Jahren 
immer wieder motiviert und auch den 
Spaßfaktor nicht zu kurz kommen lässt.

Kinder und Jugend

Alter Name Teilnahme Leistung

6–7 Jahre
Beck Tizian 2 Gold

Fiethen Pia 2 Bronze

8–9 Jahre
Kindsmiller Maria 3 Gold

Winner Nadine 1 Silber

10–11 Jahre

Beck Luzia 5 Gold

Fiethen Maren 2 Gold

Kindsmiller Simon 4 Gold

12–13 Jahre Beck Valentin 5 Gold

14–15 Jahre

Beck Korbinian 5 Silber

Maier Konstantin 7 Silber

Straßburger Emanuel 1 Bronze

Winner Maximilian 1 Gold

16–17 Jahre Röhrl Regina 9 Silber
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Erwachsene

Alter Name Teilnahme Leistung

18–19 Jahre

Bergmeier Franziska 2 Gold

Brand Alexandra 2 Gold

Gerner Sarah 1 Silber

20–24 Jahre  

25-29 Jahre Witt Lennart 1 Gold

30-34 Jahre

Houche Michél 1 Silber

Knyrim Thomas 6 Gold

Paukner Manuel 1 Silber

35-39 Jahre
Cozzio Philipp 1 Gold

Dietrich Oliver 1 Gold

40-44 Jahre

Beck Elisabeth 4 Silber

Beck Katharina 4 Silber

Fiethen Katrin 1 Silber

Guth Thorsten 2 Gold

Hirschnagl Tobias 6 Silber

45-49 Jahre

Assmann Andreas 1 Gold

Kindsmiller Andrea 3 Gold

Kindsmiller Hubert 4 Gold

Maier Franz 9 Silber

50-54 Jahre 

Ambros Christian 1 Gold

Bergmeier Helga 9 Silber

Bergmeier Martin 9 Silber

Emmert Thorsten 1 Silber

Glatz Raimund 11 Gold

Korthauer Markus 1 Gold

Lengmüller Monika 5 Gold

Neudecker Hildegard 9 Silber

Röhrl Anton 17 Gold

Schmidt Angela 6 Gold
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Erwachsene

Alter Name Teilnahme Leistung

55-59 Jahre
Hofmann Rainer 24 Gold

Houdek Peter 4 Gold

60-64 Jahre

Greiner Adi 4 Gold

Greiner Christine 2 Silber

Gröger Maria 8 Silber

Gröger Walter 1 Bronze

Zehentner Maria 21 Silber

65-69 Jahre

Fraunhofer Hermann 19 Gold

Laukemann Wolfgang 1 Silber

Zehentner Edi 30 Silber

70-74 Jahre Hofmann Günter 20 Gold

75-79 Jahre
Drawert Rosemarie 21 Silber

Plankl Hermann 3 Bronze

80-84 Jahre Böhm Manfred 36 Gold

Bereits 30 Jahre Sportabzeichen bei TSV 

Am Sonntag, den 14.10.18, trafen sich 
ein Teil der 55 Teilnehmer am Deut-
schen Sportabzeichen zur Verleihung 
im Vereinsheim. Die Kinder erhielten 
aus der Hand vom 1. Vorstand A. Röhrl 
neben den Urkunden und Nadeln auch 
Gutscheine von der VR-Bank Eching, 
von Möbel Biller u. Mc Donald.
Dankesehr!
Bei den Erwachsenen waren alle Alters-
stufen von 18–80 Jahren (ausser dem 
Bereich 20–24 Jahre) am Start.

Also: wer jeden Alters Anstrengung und 
Spaß gleichermaßen sucht, ist hier gern 
willkommen.
Leider konnte heuer unser 3.  Prüfer 
Manfred Schulz (26.9.1942 – 26.12.2017)
nicht mehr dabei sein. Manfred, vielen 
Dank für deine langjährige Unterstüt-
zung, deinen trockenen Humor und der 
schönen Zeit miteinander.

Manfred Böhm und Edi Zehentner
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Die Jugendlichen nach der Verleihung des Sportabzeichens vor dem Vereinsheim

Die Erwachsenen nach der Verleihung des Sportabzeichens vor dem Vereinsheim
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Tanzgruppe Powergirls

Seit November 2017 gibt es im Verein 
wieder eine Tanzgruppe für Mädchen 
im Alter von ca. 10–14 Jahren. Wir ler-
nen Choreographien aus den Bereichen 
Contemporary, Modern Dance und Hip- 
Hop, tanzen mit Tüchern oder erfinden 
eigene Improvisationen. Oft machen 
wir auch tanzbezogene Spiele und be-
enden die Stunde mit Dehnungs- oder 
Entspannungsübungen. Wir treten am 
Kinderfasching in Kronwinkl auf und 
im Sommer an unserem eigenen Som-
merfest. 

Freitag im Vereinsheim 17.30–19.00 Uhr

Laura Huber 

015788238496
laura-huber1@web.de

mailto:laura-huber1@web.de
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Yoga & Relax

Asanas (Körperübung) schenken glei-
chermaßen Beweglichkeit, Kraft, Ent-
spannung und Ruhe. Sich auf die Übung 
bewusst einlassen, hinein spüren. Ge-
dankenstille. Atemübungen zentrieren, 
klären und beruhigen das ganze Ener-
giesystem.

Durch das regelmäßige üben entsteht 
mehr Gelassenheit und Lebensfreude, 

dadurch mehr Vitalität und Kraft in un-
serem Alltag. 
Dienstags von 19.15–20.15 Uhr.

Irmgard Braun,
einfacher-leben8@web.de,
Telefon (0 87 09) 12 67
Sportprävention- und Gesundheits
trainerin, Sport- und Fußreflexzonen-
masseurin

Volleyball

Die Saison 2018/2019 verlief für die Spiel-
gemeinschaft Wartenberg/Kronwinkl 
insgesamt wieder positiv. Mit dem Errei-
chen des vierten Tabellenplatzes war die 
Mannschaft ganz zufrieden, zumal man 
genau soviel Siege hatte wie der Meis-
ter. Zu Saisonbeginn konnten wir uns 

erst einmal über zwei spielstarke Neu-
zugänge freuen. Vor allem unsere neue 
Frau im   Außenangriff lehrte so man-
chem Herrn das Fürchten, das machte 
wirklich Spaß. Der Saisonstart war sehr 
gut, dann folgte in der Saisonmitte wie 
so oft eine durchwachsene Phase. Auch 

mailto:einfacher-leben8@web.de
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bedingt durch Verletzungen und Krank-
heitsausfälle. Besonders bei den Damen 
hatten wir zwischendurch unsere liebe 
Not bei der Besetzung. Aber zum Sai-
sonende hin waren wir dann wieder 
auf einem guten Niveau. Auch für die 
kommende Saison hofft die Mannschaft 
wieder auf ähnliche Spielleistungen wie 
zuletzt, eine Platzierung in der vorderen 
Tabellenhälfte wird wieder angestrebt.  
Zum Kronwinkler Volksfest wurde auch 
2018 wieder ein Hallenturnier organi-
siert. Am Volksfestsamstag kämpften 
acht Mannschaften um den Turnier-
gewinn. Die Teilnehmer waren durch-
wegs begeistert, von der schönen Halle, 
den netten Teams und vor allem von 
dem ausführlichen Volksfestbesuch im 
Anschluss. Auch heuer gibt es wieder 
ein Volksfestturnier, am Samstag den 

17. August. Zu guter Letzt wieder der ob-
ligatorische Aufruf: Möchte sich jemand 
in seiner Freizeit durch den Genuss von 
anregenden, sportlichen Aktivitäten er-
frischen? Der sollte nicht zögern und 
sich mit uns in Verbindung setzen, wir 
freuen uns über neue Mitspieler. Wenn 
ihr Interesse habt, dann meldet euch 
bitte unter www.sg-volleyball.mein-ver-
ein.de/kontakt oder bei Udo Baumgardt 
(0171) 3741242 oder kommt einfach mal 
vorbei. Es stehen uns wöchentlich zwei 
Trainingszeiten zur Verfügung; mon-
tags in Wartenberg und mittwochs in 
Kronwinkl, jeweils von 20–22 Uhr. Und 
wie gesagt, am 17. August findet wieder 
das Volksfestturnier in der Turnhalle in 
Kronwinkl statt. Schaut doch einfach 
mal vorbei, wir würden uns freuen.

Die Volleyball SG Wartenberg/Kronwinkl
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Hinweise zu den Mitgliedsbeiträgen ab 2016

Liebe TSV Mitglieder, bitte denkt daran, 
dass satzungsgemäß verschiedene Mit-
gliedsbeiträge automatisch verändert 
werden, wenn bestimmte Altersgrenzen 
überschritten sind. Es erfolgt keine ex

tra Benachrichtigung. Nachfolgend die 
wesentlichen Altersgrenzen und die bei 
Überschreitung daraus resultierenden 
Änderungen.

24 € 28 € 34 € 40 € 42 € 60 €
nach Vollendung des 14. Lebensjahres  X
nach Vollendung des 18. Lebensjahres  X
nach Vollendung des 
24. Lebensjahres – 60 Jahre  X

nach Vollendung des 60. Lebensjahres X 

Partnerbeitrag nach Vollendung 
des 24. Lebensjahres X

Partnerbeitrag nach Vollendung 
des 60. Lebensjahres X 

Aufgrund der Beitragsanpassung 2015 
sind Ausbildungsnachweise nicht mehr 
notwendig. Der reduzierte Erwachse-
nenbeitrag ist für alle Mitglieder von 
18 bis zum Ende des 24. Lebensjahres 
gleich.

Familienbeiträge werden nach Vollen-
dung des 18. Lebensjahres für das ein-
zelne Familienmitglied umgewandelt. 
Für die anderen Familienmitglieder 
läuft der Familienbeitrag weiter bzw. 
wird in Beitrag und Partnerbeitrag um-
gewandelt.

Kündigungen sind bis zum 31. Dezem-
ber abzugeben. Die Kündigung kann an 
den Vorstand des TSV Kronwinkl oder 
am besten direkt beim zuständigen für 
die Mitgliederverwaltung, Herrn Alfred 
Nußbaumer, Bachstr. 15, 84174 Eching 
bzw. per E-Mail an alfred.nussbaumer@
gmx.de gesendet werden. Rückfragen 
sind 08709/91 58 95 möglich. Sofern 
Kündigungen einem Abteilungsleiter 
oder einem anderen TSV Mitglied mit-
gegeben wird, liegt das Risiko, dass eine 
Kündigung nicht bzw. nicht fristgerecht 
eingeht, beim Mitglied.

Nächste Vereinszeitung

Die Vereinszeitung Nr. 42 erscheint im August 2020. Berichtsabgabe mit Bildern bis 15.06.2020 bei:
Hildegard Neudecker, Erdinger Strasse 3, 84174 Eching (Tel. 08709/39 82)
Bilder und Berichte wenn möglich per E-Mail: hildegard_neudecker@yahoo.de
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Edisonstr. 11
85716 Unterschleißheim
Phone: 0049 (0) 89 35 73 25 25

Fax: 0049 (0) 89 35 73 25 27
email: Richard.Binder@mb-logistik.de
web:  www.mb-logistik.de
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